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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Ein Sponsoren-Rollern soll der Mar-
tinskirche eine neue Lautsprecheran-
lage mitfinanzieren. SEITE 2

ALBERSLOH 
„So fühlt sich Gemeinde an“: Das 
Pfarrfest von St. Martinus und Ludge-
rus war sehr gut besucht. SEITE 4

SPORT
Die HSG-Herren holten den zweiten 
Sieg im zweiten Spiel, die Damen 
zogen den Kürzeren. SEITE 7

Mittwoch: viele Wolken am Himmel, keine
Sonne in Sicht, trocken bei bis zu 21 Grad
Donnerstag: heute ein Mix aus Sonne und
Wolken, es kann tröpfeln, nur noch 15 Grad
Freitag: die Sonne lässt sich häufiger mal
blicken, wieder etwas wärmer bei 18 Grad

Das lokale Wetter
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CDU dominiert,
FDP verliert

Drensteinfurt/Sendenhorst/
Ascheberg • Der Trend auf 
Bundesebene hat sich auch 
bei den Wahlergebnissen in 
den hiesigen Städten und Ge-
meinden bestätigt: Die CDU 
dominiert, die FDP verliert.

Für den Kreis Warendorf 
wird erneut der CDU-Kan-
didat Reinhold Sendker im 
Bundestag sitzen. Mit 51,3 
Prozent der Erststimmen er-
rang er die absolute Mehrheit 
und steigerte sein Ergebnis 
von 2009 um 2,4 Prozent. 
Bernhard Daldrup (SPD) er-
hielt 32 Prozent der Stimmen, 
kommt über seinen Platz auf 
der Landesliste aber ebenfalls 
in den Bundestag.

Schwarz hat auch die Mehr-

heit der Menschen im Kreis 
Coesfeld gewählt. Hier hat 
Karl Schiewerling (CDU) 
56,1 Prozent der Erststimmen 
geholt und damit das Direkt-
mandat. Außerdem werden 
Ulrich Hampel (SPD) und 
Friedrich Ostendorff (Grüne) 
über ihre Listenplätze in den 
Bundestag einziehen, wie am 
Montag bekannt wurde.

In Drensteinfurt gingen 
insgesamt 80,3 Prozent der 
Wahlberechtigten zur Urne, 
in Sendenhorst waren es 
77,3 Prozent. 78,6 Prozent 
der Ascheberger gingen am 
Sonntag wählen. Damit lag 
die Beteiligung in allen drei 
Kommunen über dem Bun-
desdurchschnitt. • ne

Sehr hohe Wahlbeteiligung in Drensteinfurt

Sendenhorst • Da knallten 
die Korken: Erstmals in 
der Geschichte der Stadt 
Sendenhorst haben am 
Sonntag Bürger durch ein 
Begehren einen Beschluss 
des Stadtrats gekippt. 
Demnach wird es in den 
kommenden beiden Jah-
ren keinen Bürgerwind-
park im Süden von Sen-
denhorst geben.

So hat das Lager der Wind-
park-Gegner bei der Abstim-
mung am Sonntag 3994 Stim-
men auf sich vereint (54,63 
Prozent der abgegebenen 
Stimmen), die Befürworter 
erhielten 3317 Stimmen.

Die Anhänger der Bürge-
rinitiative „Pro Landschaft 
Sendenhorst“ köpften direkt 

nach der Bekanntgabe des 
vorläufigen Endergebnisses 
im Sozialraum der Westtor-
halle eine Flasche Sekt und 
lagen sich in den Armen. 
„Zwei Jahre haben wir uns 
mit diesem Thema beschäf-
tigt, die Arbeit hat sich ge-
lohnt. Der Bürger ist unserer 
Meinung“, lautete das Fazit 
von Mitglied Carmen Stein-
hoff. Die weitere Aufgabe der 
Gruppe sieht sie darin, ein 
Auge darauf zu haben, dass 
die Verwaltung diesen Bür-
gerwillen nun auch umsetzt. 
In anderen Bereichen poli-
tisch weiterzuarbeiten, sei 
nicht das Ziel der Initiative.

Enttäuschung herrschte im 
Lager der Befürworter des 
Bürgerwindparks. „Wir ha-

ben mit Sachargumenten 
gearbeitet, unsere Konkur-
renten mit Emotionen. Wir 
haben es nicht geschafft, die 
Mehrheit mit unseren Argu-
menten zu erreichen“, lautete 
das Fazit von Theo Niestert. 
Der Landwirt bedauerte, dass 
das Ergebnis der Wahl nicht 
dazu beitrage, dass man das 
Ziel erreiche, sauberen Strom 
zu erzeugen. „Für die Zu-
kunft kann es nicht heißen, 
man wolle zwar Strom aus 
erneuerbaren Energien, nur 
gewonnen werden solle er 
nicht vor der eigenen Haus-
tür“, monierte er. Niestert 
und die übrigen acht Mit-
glieder der GbR Windener-
giegesellschaft Weißer Berg 
wollen künftig in jedem Fall 

weiter an ihrem Ziel arbeiten, 
Windräder zu positionieren.

Für die rund 60 Sendenhor-
ster, die die Auszählungen 
der Stimmen zum Bundestag 
und zum Bürgerentscheid 
in der Westtorhalle mit ver-
folgten, entwickelte sich ein 
unterhaltsamer Abend. Die 
Mitarbeiter der Stadt um 
Wolfgang Huth informierten 
die Anwesenden über die 
Auszählungen in den elf 
Wahllokalen. So ging die 
erste Runde an die Befür-
worter, doch die folgenden 
acht Bezirke sicherten sich, 
wenn auch knapp, durchweg 
die Windkraftgegner. Dieser 
Vorsprung war am Ende für 
die Befürworter des Projekts 
nicht mehr aufzuholen. • dz

Sekt für Windkraft-Gegner
Knapp 55 Prozent der Stimmen für Initiatoren des ersten Bürgerentscheids in Sendenhorst
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Bundestagswahl 2013
Wahlkreis 130 Warendorf
Zweitstimmen
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Bundestagswahl 2013
Wahlkreis 127 Coesfeld - Steinfurt II
Zweitstimmen
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Bl i c k p u n k t  Bu n d e s ta g s w a h l

Bunte
Angebote

beim
Schulfest

Norman hangel-
te sich vergnügt durch 

den neuen Niedrigseilgarten, 
während Lucas zusammen mit 

dem Stellvertretenden Wehrführer der 
Feuerwehr Ascheberg, Daniel Heitbaum, 

mittels Rettungsschere emsig ein Fahrrad in 
seine Einzelteile zerlegte. Es herrschte reges 
Treiben am Samstag auf dem neugestalteten 

Gelände des Schulzentrums Ascheberg, wo ein 
mehr als gelungenes Debüt seinen Auftakt nahm: 
das erste gemeinsame Schulfest unter Beteiligung 
aller Schulen der Gemeinde. Hier begrüßte Bür-
germeister Dr. Bert Risthaus nicht nur zahlreiche 

Schüler und Eltern, sondern auch diverse Vereine, 
die sich präsentierten – und einen prominenten 
Gast: NRW-Schulministerin Sylvia Löhrmann. 

„An der Profilschule zeigt sich beispielhaft 
für NRW, was man bewirken kann, wenn 

die Erwachsenen an einem Strang 
ziehen“, meinte sie. • ben

>> mehr auf Seite 6

Foto: Nitsche

Hauptschule kooperiert
mit Hiltruper Hotel

Über die Unterzeichnung des Kooperationsvertrags freuen 
sich (v.l.) Detlef Schürmann (Hotel Krautkrämer), Hoteldi-
rektor Kay Plesse, Ulrike Loer (Konrektorin), Josef Götte 
(Berufswahlkoordinator), Carmen Greefrath (Lehrerin) und 
Johannes Wunsch (IHK).      	 Foto: Schneider

Drensteinfurt • Die Vielfalt 
der Berufe im Hotelfach ler-
nen die Schülerinnen und 
Schüler der Drensteinfurter 
Christ-König-Hauptschule 
künftig hautnah kennen.

Am Dienstag unterzeichnete 
die Schule einen Kooperati-
onsvertrag mit dem Hiltruper 
Best Western Premier Hotel 
Krautkrämer. Die Zusammen-
arbeit ist eingebunden in das 
Projekt „Partnerschaft Schule 
– Betrieb“ der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Nord 
Westfalen.

Kay Plesse, Direktor des 
Hiltruper Hotels, erläuterte, 
Küchenchef, Hausdame oder 
Restaurantleiter seines Un-
ternehmens würden künftig 
die Schule besuchen und 
dort mit den Schülern spre-
chen. „Wir tun was für die 
Schule“, betonte Plesse, der 
auch Praktikumsplätze in 
Aussicht stellte.

Konrektorin Ulrike Loer un-
terzeichnete mit Plesse das 
Abkommen und hieß Gäste 
sowie Kollegen in der Schule 
willkommen. • jan 

Mühlenstr. 14 
48317 Drensteinfurt

Telefon 0 25 08 / 93 54

Sonntags-Brunch
jeden 2. Sonntag

10-14 Uhr • 13,50  e p.P.
inkl. Kaffee & O-Saft

• Waffeln 
• Lachsplatte
• Antipasti

• 2 warme Speisen
(eine davon
vegetarisch)

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Trester-Vollkorn 
fein + saftig 
reines Dinkelvollkorn mit 
10% Apfeltrester aus eigenem 
Garten (Bio) und Naturjoghurt 
gebacken, sehr saftig, 
sehr lange Frischhaltung 
durch den Trester, reich an 
Ballaststoffen und Apfel-
Rohfaser

750 g 3,20 €

HolzofenEck 
Aprikosenstreußel

St. 2,80 €

Aus unserer 
handwerklichen Backstube:

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Kürbiswecken 
saftiger Butterhefe-
Quarkteig, Kürbisfleisch-
Stückchen und 
Kürbiskernen + Zucker

St. 0,85 €
2 St. im Angebot 1,50 €

Wochenendangebot vom 26.09. - 28.09.2013
Schweinerückenbraten 
ohne Knochen, 1A Zuschnitt 1 kg  7,48 E
Partyschnitzel
aus dem mageren Schweinelachs, natur o. mariniert 1 kg  7,98 E
Wiener Würstchen
im zarten Natursaitling, mild über Buche geräuchert 100 g  0,98 E
Hähnchen Grillbrust
herzhaft saftiger Aufschnitt 100 g  1,68 E
Donnerstag Eintopftag 
Erbsensuppe mit Mettwurst Portion  3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

29. September
Sonntag,

11 - 16 Uhr

Ortsumgehung:
Nächste Phase

Sendenhorst • Dem aktua-
lisierten Bestimmungsplan 
hat der Regionalrat Münster 
in seiner Sitzung am Montag 
zugestimmt. „Damit können 
die Planungen für die Sen-
denhorster Umgehungsstraße 
in die nächste Phase gehen“, 
freut sich Henning Rehbaum 
(MdL). Auch der weitere 
Ausbau der L 851 Richtung 
Drensteinfurt sei in diesem 
Zuge von besonderer Bedeu-
tung, teilen Rehbaum und 
Regionalratsmitglied Guido 
Gutsche mit. Parteiübergrei-
fend wolle man sich nun im 
Landtag für mehr Mittel zum 
Bau der notwendigen Umge-
hungsstraßen einsetzen, heißt 
es abschließend.
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Mittwoch

Drensteinfurt
•15.30 Uhr: KAB, Thema „Hö-

ren“, Altes Pfarrhaus
•17-19 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportpark Erlfeld
•17-19 Uhr: Ministranten, An-

melden zur Sommerfahrt 
2014, Messdienerjugendheim

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: SPD, Fraktionssit-
zung, Alte Post

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache der 

Kreispolizei, K+K-Markt
•14 Uhr: kfd, Ausflug nach 

Amelsbüren, ab k+K

Sendenhorst
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•18-20 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportzentrum Jahnstr.

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel für Jedermann, Vor-
platz des St. Josefs-Hauses

Ascheberg
•19.30 Uhr: kfd, Weinseminar, 

Pfarrheim St. Lambertus

Herbern
•19.30 Uhr: Landfrauen, Lesung 

mit Hermann Wenning, Pfarr-
heim St. Benedikt

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour, ab Restaurant La Piccola
•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-

men in Werne, ab Bahnhofstr.
•15.30-17.30 Uhr: Auftaktveran-

staltung „Älter werden – aber 
sicher!“, Kulturbahnhof

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Lambertus-Singspiel, 
von Schulhof zum Kirchplatz

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche 
und Pfarrzentrum

•16-19.30 Uhr: Männergemein-
schaft, Kartenspiel- und Klön-
nachmittag, Pfarrzentrum

•20 Uhr: kath. Gemeinde, 
„Atempause“, Pfarrzentrum

Walstedde
•16-17 Uhr: Caritas, offene 

Sprechstunde, Pfarrheim
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten
•12-12.30 Uhr: Basar „Rund ums 

Kind“, Ausgabe Verkäufer-
nummern, Kitas Stoppelhop-
ser und Maria-Montessori

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18.30 Uhr: ADFC, Feierabend-
radtour, ab K+K-Markt

Albersloh
•18 Uhr: Ev. Gemeinde, Pflege 

Kirchgarten, Gnadenkirche

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz

Freitag

Drensteinfurt
•13.15 Uhr: Kolpingsfamilie, Be-

sichtigung von Gelsenwasser 
in Haltern, ab Dreingau-Halle

•15-17 Uhr: Abgabe von Basar-
waren, Grundschule

•19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdiener-Jugendheim

Walstedde
•13 Uhr: Kolpingsfamilie, Be-

sichtigung von Gelsenwasser 
in Haltern, ab Pfarrheim

•20 Uhr: Motorradsportclub, 
Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•19 Uhr: Patientenkonzert, 

Reha-Zentrum im Josef-Stift

Herbern
•16.30-18 Uhr: Sportabzei-

chen-Abnahme, Am Siepen

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Angelverein, Kinderan-

geln, Fischerhütte
•10 Uhr: kfd-Gruppe „Pedalis“, 

Tagesradtour, ab Dortmann
•9-12 Uhr: Kinderkleider- und 

Spielzeugbasar, Grundschule; 
16-17 Uhr: Abholung nicht ver-
kaufter Basarwaren

•14 Uhr: Landfrauen Stauden-
börse, bei Jackenkroll (Rieth)

•14.30-15.30 Uhr: „Ballett mit 
Mama“, Ballett-Studio Ute 
Wetter (zum Jahr der Familie)

•15.30-16.30 Uhr: „Karate mit 
Papa“, Ballett-Studio Ute Wet-
ter (zum Jahr der Familie)

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Rinkerode
•ab 9 Uhr: RVR, Fuchsjagd, ab 

Reithalle; 20 Uhr: Herbstball, 
Pfarrzentrum

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Schnuppertreff 

Psychomotorische Eltern- 
Kind-Gruppe, Forum Schleiten

•14 Uhr: „Kinderkram“-Herbst-
basar, Kita St. Marien

Ascheberg
•14.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Märchen für Kinder, Pfarrheim

Herbern
•11-16 Uhr: Familienzentrum, 

Erzählzeit mit Trommelge-
schichten, Pfarrheim 

Merkblatt

• Bernard Gröpper vollendet am 25. September das 81. Lebensjahr.
• Waltraud Kowalke vollendet am 25. Sept. das 83. Lebensjahr.
• Heinrich Sander vollendet am 25. September das 83. Lebensjahr.
• Irene Stöppler vollendet am 25. September das 87. Lebensjahr.
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Drensteinfurt • Die Pfarr-
bücherei St. Regina ist im 
Oktober an folgen Tagen ge-
schlossen: 3. Oktober (Tag 
der Deutschen Einheit) und 
6. Oktober (Erntedankfest).

Drensteinfurt • Zum näch-
sten Auftritt treffen sich die 
Mitglieder der Rentnerband 
am Sonntag, 29. September, 
um 12.30 Uhr im Gasthof zur 
Werse. Die Band spielt beim 
verkaufsoffenen Sonntag in 
der Innenstadt von Unna.

Auftritt der
Rentnerband

Rinkerode • Aus organisa-
torischen Gründen wird die 
Staudenbörse vom Heimat-
verein Rinkerode um eine 
Woche verlegt. Alle Garten-
freunde treffen sich am Sams-
tag, 12. Oktober, auf dem Hof 
Steinhoff (Hemmer 21).

Staudenbörse
verschoben

Pfarrbücherei
geschlossen

Drensteinfurt • Zur Besichti-
gung des Botanischen Gar-
tens in Münster lädt die Kol-
pingsfamilie Drensteinfurt 
am Samstag, 5. Oktober, ein. 
Die Abfahrt erfolgt in Fahr-
gemeinschaften um 13 Uhr 
an der Dreingau-Halle. Auch 
Nichtmitglieder sind eingela-
den. Anmeldung bis zum 4. 
Oktober bei Klaus Eusterwie-
mann, Tel. (02508) 993843.

KF-Ausflug
nach Münster

Bl i c k p u n k t  Sp o n s o r i n g

Gemeinsam haben die drei 
weiterführenden Schulen 
in Drensteinfurt – Haupt-, 
Real- und Teamschule – am 
Montag ihren alljährlichen 
„Sponsorenlauf“ veranstal-
tet. Im Vorfeld hatten die 
Schüler sich Sponsoren ge-
sucht, die den Kindern und 
Jugendlichen für jede im 
Schlosspark gelaufene Run-
de einen bestimmten Betrag 
spenden wollten. Gerannt 
und gestempelt wurde dann 
den ganzen Montag lang 
bei kühlen, aber trockenen 
Bedingungen. Der Erlös 
verbleibt zu 50 Prozent in 
den jeweiligen Schulen für 
diverse Projekte, die ande-
ren 50 Prozent werden für 
gute Zwecke gespendet. Die 
Zehntklässler der Realschu-
le dürfen ihren Anteil be-
halten, um davon ihre Ab-
schlussfahrt nach England 
zu finanzieren.    Text/Foto: ne

Viele Runden gedreht

Walstedde • Fantasievolle 
Cocktails, leidenschaftliche 
Musik und gute Laune wa-
ren die Zutaten für die Som-
mer-Abschlussparty der Kul-
turscheune Walstedde. In der 
gemütlichen Atmosphäre des 
Bistros Leib & Seele herrsch-
te am Samstag eine ausge-
lassene Stimmung unter den 
rund 40 Besuchern. 

Mit zwei Leckerbissen ver-
wöhnten die Veranstalter 
ihre Gäste. Für die Herstel-
lung der Cocktails war der 
Walstedder Matthias Gollan 
engagiert worden. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgte der russische Akkorde-
onvirtuose Nikolai Matrosov.

Heinz Gottmann, Stellver-
tretender Vorsitzender des 

Kulturvereins Walstedde, be-
dankte sich an diesem Abend 
bei allen, die mitgeholfen 
hatten, den Verein zu grün-
den. Er wies zudem darauf 
hin, dass zu den Veranstal-
tungen in der Kulturscheune 
nicht nur Mitglieder, sondern 
alle Walstedder gern gese-
hene Gäste sind. • mew

Die nächste Veranstaltung der 
Kulturscheune ist in Kooperation 
mit der Pfarrbücherei Walstedde 
eine Lesung am Sonntag, 3. No-
vember. Zu Gast sind Leonard 
Lansink alias Georg Wilsberg und 
sein „Erfinder“ Jürgen Kehrer. Los 
geht es um 17 Uhr in der Kamin-
halle von Haus Walstedde. Karten 
für 15 Euro gibt es in der Bücherei 
oder im Bistro Leib und Seele.

Cocktails und Musik
machen gute Stimmung

Abschlussparty in der Kulturscheune

Drensteinfurt • Reger Rol-
ler-Verkehr herrschte am 
Sonntagmittag zwischen 
der evangelischen Mar-
tinskirche und der katho-
lischen St. Regina-Kirche 
in Drensteinfurt. 30 Kin-
der hatten sich angemel-
det, um an einem Sponso-
renlauf teilzunehmen. 

„Es ist großartig, dass eine 
katholische Kirchengemein-
de sich um ihre bedürftige 
Schwesterngemeinde küm-
mert“, erzählte Pfarrerin An-
nette Heger begeistert.

Im Ökumenenausschuss 
war die Idee der gegensei-
tigen Hilfe entstanden. Da-
mals fragte Pfarrer Matthias 
Hembrock, wie er helfen kön-
ne. „Für mich ist die Ausge-

staltung des Gottesdienstes 
sehr wichtig, in unserer Kir-
che ist die Verbesserung der 
Akustik eine Kernaufgabe 
geworden“, erklärte die Pfar-
rerin weiter. 800 Euro hat die 
katholische Nachbarkirche 
mithilfe des Chores „con-
TAKT“ und der kfd bereits 
gespendet. Jetzt soll durch 
den Erlös des Sponsorenrol-
lerlaufs die Anschaffung der 
neuen Lautsprecheranlage 
Wirklichkeit werden.

Edgar Kuhlmann, Initia-
tor der Aktion, berichtete:  
„Die Idee kam mir aufgrund 
des Namens Martinskirche. 
Ich dachte an den heiligen 
Martin, der ja sehr bekannt 
ist und der auch geteilt hat. 
Warum aber sollte ich bis 

zum Martinstag warten? Mit 
Flyern ging ich in die Grund-
schule, die Kinder ließen 
sich schnell für die Idee be-
geistern.“

Vorbereitung

Relativ wenige Vorberei-
tungen waren erforderlich: 
Der Fahrradweg wurde ge-
sperrt, mehrere Helfer sicher-
ten den Weg. An beiden Sta-
tionen gab es Stempelstände, 
an denen die Laufkarten ab-
gestempelt wurden. Pastor 
Hembrock ließ es sich nicht 
nehmen, diese Stempel per-
sönlich zu verteilen. Im Vor-
feld suchten sich die kleinen 
Helfer Sponsoren, die bereit 
waren, für jede gefahrene 

Runde eine gewisse Summe 
zu spenden.

Ebenfalls im Zeichen der 
Ökumene gestaltete eine 
Band mit Mitgliedern aus bei-
den Gemeinden den sonntäg-
lichen Gottesdienst in der 
Regina-Kirche. „In dieser 
Band sind neue Mitglieder 
willkommen“, informierte 
Jörg Pünt, der zusammen mit 
Ulla Blanke vom Chor „con-
TAKT“ das Projekt leitet.

Der Sponsorenlauf endet 
erst in der kommenden Wo-
che, dann können die Kinder 
mit ihrer Sponsorenkarte ins 
Alte Pfarrhaus kommen, das 
verdiente Geld in Empfang 
nehmen und dann direkt für 
die Martinsgemeinde spen-
den. • mew

Malen
ohne Regeln

Drensteinfurt • Die Senio-
renmalgruppe des Senioren-
netzwerks beendet die Som-
merpause und startet am 26. 
September wieder. Dann wird 
erneut im Kulturbahnhof alle 
14 Tage donnerstags von 9.30 
bis 11.30 Uhr ohne besonde-
re Regeln mit Aquarell und 
Acryl gemalt.Wer mitmachen 
möchte, ist der Organisati-
onsgruppe um Anna-Christin 
Lenze willkommen. Das An-
gebot richtet sich nicht nur 
an Senioren.

In den Ferien
nach Hamburg

Drensteinfurt • Nicht nach 
Mellau, sondern nach Ham-
burg geht in diesen Herbst-
ferien die Driwa-Jugendfrei-
zeit. Bei der Fahrt, die vom 
28. Oktober bis 1. Novem-
ber dauert, sind noch einige 
Plätze für 13- bis 15-Jährige 
frei. Die Kosten betragen 195 
Euro. Anmeldung bei Rüdiger 
Pieck, Tel. (02508) 993797.

Rollern für besseren Sound
30 Kinder sausten zwischen der Martinskirche und St. Regina hin und her

Gespannt warteten die 
Sponsoren-Rollerfahrer 
auf den Start ihrer Touren 
zwischen Stewwerts Kir-
chen.       Foto: M. Wiesrecker

Drensteinfurt • Das diesjährige Angeln mit Kindern aus der 
Kinderheilstätte Nordkirchen findet am Samstag, 28. Septem-
ber, statt. Die Angelfreunde treffen sich um 9 Uhr an der Fi-
scherhütte. Da der Verein mit knapp 20 jugendlichen Gästen 
rechnet, ist eine große Anzahl von Betreuern erforderlich. 
Nach Abschluss des Einsatzes werden die Akteure an der Fi-
scherhütte grillen und so den Einsatz beschließen.

Angeln mit Kindern am Samstag

Drensteinfurt • Wenn am 
Sonntag, 29. September, das 
Improtheater „Emscherblut“ 
in der Realschule gastiert, 
bleibt garantiert kein Auge 
trocken – vor Lachen! Nicht 
umsonst sind Emscherblut 
zweifache Deutsche Meister 
im Improtheater!

In Drensteinfurt improvi-
sieren Emscherblut für die 
ganze Familie. Schließlich 
handelt es sich bei ihrem 
Auftritt um die Auftaktver-
anstaltung zum „Jahr der 
Familie“: die „Kinfamilim-
pro-Meistershow“! Vor den 
Augen des Publikums wird 
ein Feuerwerk an brandneu-
en Geschichten, verrückten 
Sketchen und lustigen Lied-
chen entstehen. Sprichwört-

lich in Sekundenschnelle 
setzen die Schauspieler um, 
was ihnen aus dem dem Zu-
schauerraum an Stichworten 
zugerufen wird. Die Akteure 
sind jeder Situation gewach-
sen, machen aus jedem Vor-
schlag ein Spielchen.

Das Improtheater Emscher-
blut sind: Bernd Witte, Silke 
Eumann, Holger Voss, Susan-
ne Tiggemann, Stefan Nuß-
baum, Detlev Schmidt und 
Martin Verborg.

Die Show beginnt um 15 
Uhr in der Aula der Real-
schule Drensteinfurt. Karten 
gibt es im Bürgerbüro für 3 
Euro, Familien zahlen pau-
schal 10 Euro. Der Verein 
Sonnenstrahl bietet in der 
Pause Snacks an.

Die „Kinfamilimpro-
Meistershow“

Auftaktveranstaltung zum „Jahr der Familie“

Drensteinfurt • Zur nächsten 
Versammlung am heutigen 
Mittwoch um 15.30 Uhr im 
Alten Pfarrhaus lädt die KAB 
ein. Der Nachmittag begin-
nt mit einem Kaffeetrinken. 
Dann spricht Pastor Martin 
Goebel zum Thema „Hören“.

Versammlung
der KAB

Letzte Radtour
dieser Saison

Drensteinfurt • Die letzte 
Kolping-Radtour mit Bern-
hard Teigelkötter in diesem 
Jahr findet am Donnerstag, 
26. September, statt. Start ist 
um 14 Uhr am Restaurant La 
Piccola, unterwegs wird eine 
Kaffeepause eingelegt.
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Mersch/Ameke • Zweiter 
Vorsitzender der Georgs-
schützen bleibt Georg Feld-
mann. Einstimmig wurde er 
ebenso wiedergewählt wie 
Matthias Schulze Berge als 
Kassenwart und Peter An-
genendt als Beisitzer.

Gute Stimmung herrschte 
auf Haus Venne bei der  Ver-
sammlung der Schützenbrü-
derschaft St. Georg. Lediglich 
der Posten des Spießes muss-
te neu besetzt werden. Nach 
zehn Jahren stellte sich Mar-
kus Müller nicht zur Wie-
derwahl. Oberst Reinhard 
Strukamp bedankte sich bei 
Müller mit einer Ehrennadel 
für die gute Zusammenarbeit. 
Zu seinem Nachfolger wähl-
ten die 33 Schützen einstim-
mig Sebastian Bolmerg, der 
bisher den Posten des Kom-
mandeurs inne hatte. Das 
Amt des Kassenprüfers über-
nahm Christian Rubbert. 

Einen besonderen Dank 
sprach der Vorsitzende Franz 
Grawe Siegfried Rubbert aus, 
auf dessen Hof in Mersch 
schon viele Jahre das Schüt-

zenfest stattfindet. 
Das Georgsfest findet am 27. 

April in Ameke statt. Es folgt 
am 30. April auf Haus Venne 
das Frühjahrsfest. 

Eine Menge zu erzählen gab 
es über das 2014 anstehende 
Jubiläumsschützenfest zum 
175-jährigen Bestehen des 
Vereins, das vom 6. bis 8. 
Juni auf dem Hof Wiegel in 
Ameke gefeiert wird. 

„Zu diesem großen Ereignis 
haben wir viele Gastvereine 

eingeladen“, berichtete Gra-
we. „Das wird eine logistische 
Herausforderung.“ Deshalb 
wird der gemeinsame Marsch 
durchs Dorf erst am späten 
Nachmittag beginnen. Beim 
traditionellen Frühschoppen 
am Sonntag findet die Messe 
nicht in der Ameker Kapelle, 
sondern im Festzelt statt.

Sämtliche Details zum 
Schützenfest werden bei der 
Frühjahrsversammlung be-
kannt gegeben. • mew

Jubiläum wird groß gefeiert
Mitgliederversammlung der Schützenbruderschaft St. Georg

Drensteinfurt • Der Verein 
Beweggründe startet neue 
Kurse für die psychomoto-
rischen Spieltreffgruppen 
in Drensteinfurt. Dies ist ein 
bewegungsorientiertes, inte-
gratives Förderangebot, das 
sowohl Freude an der Bewe-
gung, am Spiel, wie auch an 
der Begegnung mit Gleichalt-
rigen ermöglichen soll. Ange-
sprochen sind Kinder im Vor- 
und Grundschulalter. Die 
Gruppen treffen sich ab dem 
28. September samstags von 
9.30 bis 10.30  Uhr oder von 
10.30 bis 11.30 Uhr in der 
Turnhalle der KvG-Grund-
schule. Anmeldung bei der 
Psychomotorischen Förder-
stelle, Tel. (02526) 950103.

www.beweggruende.de

Freie Plätze
beim Spieltreff

Drensteinfurt • Zum dritten 
Kartoffelfest lädt der Aus-
schuss Ehe und Familie am 
Sonntag, 6. Oktober, ein. 
Nach einer kurzen Andacht 
um 16.30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Regina wird ein Feuer 
auf dem Kirchplatz entfacht. 
Dort werden Kartoffeln und 
Stockbrot gebacken. Außer-
dem wird ein Kinderschmin-
ken angeboten. Alle Interes-
sierten sind eingeladen. Die 
Veranstaltung findet nur bei 
gutem Wetter statt.

Kartoffelfest
am Kirchplatz

Drensteinfurt • Zur „Tee-
stunde“ lädt die Caritas-Seni-
orenbegegnung am Dienstag, 
1. Oktober, um 14.30 Uhr ins 
Alte Pfarrhaus ein. Susanne 
Scheel berichtet an diesem 
Nachmittag von den Teegär-
ten der Welt, Traditionen und 
der Zubereitung. Tee wird 
zur Verkostung angeboten.

„Teestunde“
für Senioren

Sitzung der
SPD-Fraktion

Drensteinfurt • Die Frak-
tionssitzung der SPD 
Drensteinfurt findet am heu-
tigen Mittwoch um 19.30 Uhr 
in der Alten Post statt. Auf 
der Tagesordnung stehen die 
Vorbereitung der Ratsitzung 
sowie die Bundestagswahl.

Drensteinfurt • Seit März 
herrscht Hochbetrieb in der 
Kita Zwergenburg, nach lan-
ger Planungs- und Bauzeit 
war es am Freitag endlich 
soweit: Der Anbau mit Mehr-
zweckhalle und Schlafräu-
men wurde im Beisein von 
gut 50 Eltern und Helfern 
passend zum Weltkindertag 
offiziell eingeweiht.

Martina Lammersmann, 
Vorsitzende des Förderver-
eins, lobte in ihrer Rede alle 
Helfer, Investoren und Orga-
nisatoren, die trotz des knap-
pen Zeitrahmens das Projekt 
mit harter Arbeit zum Erfolg 
geführt hatten. Auch die 
städtische Gleichstellungsbe-
auftragte Carolin Wientzek, 
Wolfgang Rüting vom Kreis-
jugendamt sowie Bürgermei-
ster Paul Berlage waren unter 
den Gästen.

Letzterer betonte noch ein-
mal, dass Drensteinfurt trotz 
wachsender Bevölkerung 
nach wie vor eine deckende 
Versorgung mit Kita-Plätzen 
bereitstelle, was besonders 
den Elterninitiativen, Kir-
chengemeinden und der be-
dingungslosen Unterstützung 
durch das Kreisjugendamt 
anzurechnen sei.

Zum Abschluss segnete Pa-
stor Matthias Hembrock die 
neuen Räume des Anbaus. 
Die Steppkes konnten sich 
derweil vom Kindertheater 
„Don Kid‘schote“ unterhal-
ten lassen. • dpp

Symbolisch übergab Bau-
herr Bernd Horstkötter den 
Schlüssel an Kita-Leiterin 
Petra Wrede.	 Foto: D. Puente

Mit harter Arbeit
zum großen Erfolg

Anbau der Kita Zwergenburg eingeweiht

Umwelttag: Vom Plastikstuhl bis zum 
Fahrrad fanden der Angel-

verein Wersetal 80 (Bild), der ASC Rinkerode und der Ka-
nu-Club Albersloh alles Mögliche am Ufer und im Wasser 
der Werse. Seit mehr als 20 Jahren veranstalten die Vereine 
ihren Umwelttag, bei dem jede Menge Unrat eingesammelt 
wird. Die Vereinsmitglieder konnten jedoch feststellen, 
dass in den vergangenen Jahren immer weniger Müll in der 
Werse landet. Der Container, den die Stadt bereitgestellt 
hatte, wurde nur halb gefüllt. Der Abschluss der Aktion 
fand beim Grillen in Rinkerode statt.       Text/Foto: D. Drepper

1955 wurden sie in Drensteinfurt eingeschult, 1963 verließen 48 Schüler die achte Klasse der Drensteinfurter 
Christ-König-Schule. Am Samstag trafen sich 36 Ehemalige 50 Jahre nach ihrer Schulentlassung in der Gaststätte 
Averdung wieder. Bei Kaffee und Kuchen hatten sich die Frauen und Männer viel zu erzählen. Im Anschluss prä-
sentierte Peter Sacher Bilder aus der Jugendzeit der Anwesenden. Vor dem Abendessen wurde ein kleiner Stadt-
rundgang gemacht. Organisiert worden war dieses insgesamt achte Klassentreffen von Maria Hähnel, Brunhilde 
Lohmann, Ingrid Weber, Siegfried Kruppke, Herbert Düpjohann und Wolfgang Hanewinkel.       Text/Foto: D. Drepper

50 Jahre nach dem Schulabschluss

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Gulasch gemischt
aus saftigem Schweine- und Rindfl eisch 1 kg 5.49
Schinkenkrustenbraten
Schweinefl eisch mit Schwarte,
für besonders knusprige Braten 1 kg 2.99
Kasseler-Nacken
mild gepökelt, goldgelb geräuchert 1 kg 4.29
Jubi-Kracher 2013

Müller Froop
150 g Becher                   100 g = 0.18 statt 0.49 0.29
Jubi-Kracher 2013

Barilla Teigwaren
500 g Packung                   1 kg = 1.38 statt 1.49 0.69
Jubi-Kracher 2013

Melitta Kaffee 
versch. Sorten
500 g Packung                      1 kg = 6.66  3.33
Jubi-Kracher 2013

Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12x1,0 l, zzgl. Pfand               1 L = 0.71 8.49

Der Vorstand der Georgsschützen.	 Foto: M. Wiesrecker

Tanzend und trommelnd zogen am Samstag 
farbenfroh gekleidete Menschen die 

Zuschauer in ihren Bann. Die Gruppe „Sambanda Giras-
sol“ bildete den Abschluss des „Drensteinfurter Kultursom-
mers“. Sie marschierte quer durch Stewwerts Straßen und 
erregte mit ihren bunten Kostümen, Trommeln, Tambourins 
und Shakern Aufmerksamkeit. An verschiedenen Stationen 
machten die zwölf Musiker Halt und gaben Stücke aus ih-
rem Trommelrepertoire zum Besten, dabei verbreiteten sie 
ansteckende gute Laune. 	          Text/Foto: M. Wiesrecker

Ein Abend in der Welt
von Prosa und Lyrik

Aktion „Drensteinfurt liest“ in der Alten Post
Drensteinfurt • Eine bun-
te Vielfalt von Gedichten, 
Kurzgeschichten, Balladen 
oder Buchauszügen stimm-
ten nachdenklich, wirkten 
verstörend und brachten zum 
Lachen. Die vorletzte Veran-
staltung des „Drensteinfurter 
Kultursommers“ entführte 
die 20 Besucher am Freitag- 
abend in der Alten Post in die 
Welt der Prosa und Lyrik.

Unter dem Motto „Dren- 
steinfurt liest“ hatten die Ver-
anstalter Ulrike Spartmann 
und Bernhard Meyer lesebe-
geisterte Mitbürger eingela-
den, aus ihrem Lieblingsbuch 
vorzulesen.

Von Erich Kästner über 
Wilhelm Busch bis zur Bibel 
oder zum selbst geschrie-
benen Text reichten die Vor-
träge, sogar ein selbst gedich-
tetes Lied war zu hören. 

Mit dabei war der Albers-
loher Wolfgang Pein, der 
eine seiner mittlerweile 65 
„Schaf-Geschichten“ zum 
Besten gab. „Die Hauptfi-
guren meiner Bücher sind 
das irische Schaf Bunglass 
und das schottische Schaf 
McGregor“, erzählte der Au-
tor stolz und präsentierte 
dem Publikum seine beiden 
Stoffschafe. Vier Bücher hat 
er schon veröffentlicht.•mew

„Drensteinfurter Kultursommer“

Otto Wels ist Namensgeber
Drensteinfurt • Otto-
Wels-Platz: So wird der 
Platz vor der Alten Post in 
Zukunft heißen. Das ent-
schieden die Mitglieder 
des Kulturausschusses bei 
ihrer Sitzung in der ver-
gangenen Woche.

Nicht alle Kommunalpoliti-
ker stimmten dem Antrag der 
SPD-Fraktion auf eine sym-
bolische Umbenennung zu: 
Die FDP-Fraktion und zwei 
Mitglieder der Drensteinfur-
ter CDU votierten dagegen.

Die SPD hat in diesem Jahr 

ihr 150-jähriges Bestehen ge-
feiert. Das nahmen die Dren-
steinfurter Genossen zum 
Anlass für den Antrag, auch 
in der Wersestadt einen Ort 
nach einer Persönlichkeit der 
SPD zu benennen.

Keine Kosten

Aus Sicht der Sozialdemo-
kraten eigne sich der Platz 
vor der Alten Post besonders, 
da durch eine symbolische 
Umbenennung keine An-
schriften oder Hausnummern 

geändert werden müssen 
und folglich keine Kosten 
für die Stadt oder Bewohner 
entstünden. So wird an dem 
Platz bald ein Schild den Ot-
to-Wels-Platz ausweisen und 
eine Legende an den SPD-Po-
litiker erinnern.

Die CDU-Fraktion machte 
deutlich, dass sie wegen der 
Konrad-Adenauer-Straße 
bei der SPD im Wort stehe, 
dass auch ein SPD-Vertreter 
Namensgeber eines Ortes in 
Drensteinfurt werden dürfe. 
Josef Waldmann hingegen er-

klärte, viele Menschen seien 
an ihn herangetreten und hät-
ten sich gegen die Umbenen-
nung ausgesprochen.

Nach Meinung der Libe-
ralen ging die SPD in ihrem 
Antrag zu sehr auf ihre Par-
tei als auf den Politiker Otto 
Wels ein, sodass die Fraktion 
nicht zustimmte. Volle Rü-
ckendeckung erhielt die SPD 
von den Drensteinfurter Grü-
nen. Sie hätten sich in der 
Sitzung sogar schon einen 
Entwurf für das künftige Na-
mensschild gewünscht. • dz

Zustimmung zum SPD-Antrag: Platz vor der Alten Post wird umbenannt

Die Freude war groß bei Christina Decker. 
Die Leiterin des Walstedder 

Kindergartens erhielt in Ahlen 500 Euro von den Firmen 
edo competition und Gebhardt-Stahl. Die hatten zu einem 
Fahrsicherheitstraining eingeladen. Ein Überschuss aus 
Beiträgen für ein Essen ging an den Kindergarten. Decker 
möchte davon den Außenbereich gestalten und ein Trom-
melprojekt veranstalten. Im Bild: Werkstattleiter Christian 
Heitgreß (edo competition), Paul Schlüter (Gebhardt-Stahl) 
und Christina Decker vor einem Ferrari.           Foto: Knöpker

Viele Besucher kamen am vergange-
nen Sonntag zum 

Tag der offenen Tür ins Drensteinfurter Natur-Kinder-Haus. 
Die von einer Elterninitiative getragene Einrichtung prä-
sentierte bei Kaffee und Kuchen die Räumlichkeiten, gab 
viele Informationen und bot die Möglichkeit, das Konzept 
der Einrichtung mitzuerleben. Ziel dieses Tages war es, 
die Betreuung der Kinder im Alter von bis zu sechs Jahren 
und die Zusammenarbeit mit den Eltern so transparent wie 
möglich zu veranschaulichen.                                       Foto: pr
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Albersloh • Bilder von der 
Görlitzreise werden am Mon-
tag, 7. Oktober, gezeigt. Alle 
Mitreisenden und Interessier-
ten sind dazu um 17 Uhr ins 
Ludgerushaus eingeladen.

Bilderabend im
Ludgerushaus

Blickpunkt Versammlungen

Vier neue
Vorstandsmitglieder
Sendenhorst • Montesso-
ri-Pädagogik bleibt ein wich-
tiges Thema in Sendenhorst. 
Entsprechend gut besucht 
war die Mitgliederversamm-
lung des Vereins Montesso-
ri-Pädagogik Sendenhorst 
und Albersloh, die jetzt in 
der  neuen Sekundarschule 
am Teigelkamp stattfand.

Die Vereinsvorsitzende Mar-
tina Lackmann freute sich 
über die große Resonanz der 
Anwesenden und begrüßte 
diese im Namen des Vor-
stands. Einstimmig geneh-
migten die Vereinsmitglieder 
zunächst das Gründungspro-
tokoll vom Juni 2012.

Ebenso einstimmig verlie-
fen auch die folgenden Wahl-
en. Der Wunsch, dass auch 
Eltern sich im Vorstand mit 
einbringen sollten, wurde 
durch vier neue Mitglieder 
erfüllt. Sabrina Elkmann, 
Barbara Lohmann, Henrich 
Berkhoff und Simone Mader 
arbeiten im Vorstand mit. Zu-
dem wurden Claus Böcken-

holt und Ruth Beerbaum zu 
Kassenprüfern gewählt.

Der ein Jahr alte Verein star-
tete im Juni 2012 mit 32 Mit-
gliedern und zählt aktuell be-
reits 93 Mitglieder, berichtete 
Martina Lackmann. „Unser 
Ziel ist es, die Montessori-Pä-
dagogik weiter voran zu trei-
ben, wozu wir aber weiterhin 
auf Spenden, Ideen und Ihr 
Mitwirken angewiesen sind“, 
betonte die Vorsitzende.

Engagement

Das Engagement der Eltern 
war bei der Versammlung 
deutlich erkennbar. Beim 
Tagesordnungspunkt „Son-
stiges“ wurden beispiels-
weise ein Adventsbasar und 
Themenabende zur Montes-
sori-Pädagogik angeregt.

Eine Führung durch die 
neuen Schulräume, in denen 
der Unterricht am 4. Septem-
ber mit 40 Kindern begonnen 
hat, beendete schließlich die 
Versammlung. • as

Verein Montessori-Pädagogik traf sich

Führungsriege
arbeitet weiter

Sendenhorst • Einstimmig 
wurde der von Hans Home-
yer geleitete Vorstand des 
Sendenhorster Heimatver-
eins bei einer Mitgliederver-
sammlung im Amt bestätigt.

Homeyer, Werner Dufhues 
(1. Stellv. Vorsitzender), 
Helga Berkemeier (2. Stellv. 
Vorsitzende), Marlies Ermer 
(Schriftführerin), Hans Joach-
im Brüning (Schatzmeister), 
Bernd Gassner und Max Lin-
nemann-Bonse (Beisitzer), 
sowie Jürgen Pleger und Fritz 
Falinski (Kassenprüfer) wer-
den also weiterarbeiten.

Etwas verärgert zeigte sich 
Hans Homeyer gegenüber der 
Stadtverwaltung wegen einer 
parallel laufenden Info-Ver-
anstaltung in Sachen Wind-
kraft, obwohl der Termin des 
Heimatvereins seit einem 
Jahr bekannt gewesen sei. 
Uschi Puke, Stellvertretende 
Bürgermeisterin, beteuerte, 
dass es bedingt durch Fri-
sten keinen Ausweichtermin 
gegeben habe und hoffte auf 
Verständnis. Sie lobte die Ar-
beit des Heimatvereins und 
betonte, wie wichtig diese für 
die Stadt Sendenhorst sei.

Dank seiner guten Kassen-

lage will der Heimatverein 
1000 Euro zur insgesamt 3200 
teuren Reparatur des durch 
Vandalismus zerstörten 
Kunstwerks „Acht Spiegel 
der Erkenntnis“ in der Innen-
stadt beitragen, wurde zudem 
auf der Versammlung betont.

Keine Kündigung

Weiterhin will der Hei-
matverein sich dafür stark 
machen, dass der Kooperati-
onsvertrag zwischen ihm, der 
Stadt Sendenhorst und dem 
Förderverein Haus Siekmann 
nicht – wie vom Förderverein 
gewünscht – gekündigt wird. 
Homeyer betonte, dass der 
Heimatverein beim Aufbau 
von Haus Siekmann hunder-
te Arbeitsstunden geleistet 
und viel Geld in die Einrich-
tung des Kaminzimmers ge-
steckt habe. 

Christian Hölscher präsen-
tierte zum Abschluss der Ver-
sammlung die Internetseite 
„Sendenhorster Geschich-
ten“, die die Innenstadtge-
staltung im Laufe der Jahr-
zehnte zeigt. • as

www.Heimatverein
-Sendenhorst.de

Wahlen beim Heimatverein Sendenhorst

Sendenhorst • Schwere 
Verletzungen zog sich ein 
22-jähriger Sendenhorster 
bei einem Unfall am frühen 
Freitagmorgen auf der L 851 
in der Bauerschaft Rinkhö-
ven zu. Der junge Mann be-
fuhr mit seinem Auto die 
Straße in Richtung Hoetmar. 
Nach einer Rechtskurve kam 
er aus unbekannten Gründen 
nach links von der Fahrbahn 
ab und geriet in den Stra-
ßengraben. Durch die Feuer-
wehr wurde der Schwerver-
letzte aus seinem Fahrzeug 
geborgen. Ein Rettungswa-
gen brachte ihn in ein Kran-
kenhaus nach Münster. Der 
Sachschaden wurde auf 8000 
Euro geschätzt. Für die Dau-
er der Unfallaufnahme sowie 
zur Bergung des Fahrzeugs 
blieb die L 851 gesperrt.

Polizeibericht

Sendenhorst • Die Ortsgrup-
pe Sendenhorst des ADFC 
bietet am Donnerstag, 26. 
September, eine weitere Fei-
erabendtour an. Jeder interes-
sierte Radler ist eingeladen, 
beim Start um 18.30 Uhr da-
bei zu sein. Treffpunkt ist der 
Parkplatz am K+K-Markt. Für 
Nichtmitglieder wird ein Bei-
trag von 2 Euro erhoben. Vor-
merken sollte man sich den 
Termin für die letzte Tour der 
Saison am 17. Oktober.

Radtour in
den Feierabend

Sendenhorst • Der Herbst-
basar in der Kita Stoppel-
hopser findet am Samstag, 
12. Oktober, von 14 bis 16.30 
Uhr  statt.

Schwangere mit Mutter-
pass dürfen schon ab 13.30 
Uhr mit einer Begleitperson 
stöbern. Es wird gut erhal-
tene und saubere Herbst- und 
Winterkleidung angeboten. 
Darüber hinaus wechseln Ba-
byartikel, Fahrgeräte, Sport-
artikel, Spielzeug, CDs, 
Videos, Bücher und Compu-
terspiele ihre Besitzer. Auch 

Kinderkostüme und Schwan-
gerschaftsbekleidung können 
angeboten werden. Kinder-
sitze mit einer ECE-Zulas-
sung vor 1995 dürfen nicht 
verkauft werden. Zudem gibt 
es Handarbeits- und saiso-
nale Dekoartikel sowie im 
Café heißen Kaffee und le-
ckeren Kuchen.

Wer als Verkäufer teil-
nehmen möchte, erhält am 
Donnerstag, 26. September, 
von 12 bis 12.30 Uhr im 
Stoppelhopser oder im Ma-
ria-Montessori-Kindergarten 

eine Verkäufernummer und 
bei Bedarf Etiketten. Ab Frei-
tag, 27. September, ist die 
Nummernvergabe auch auf 
der Internetseite der Kinder-
gruppe möglich. 

Am Freitag, 11. Oktober, 
kann die etikettierte und 
nach Größen und Waren-
gruppen sortierte Ware in 
Wäschekörben oder Klapp-
kisten von 15 bis 17 Uhr ab-
gegeben werden.

Der Erlös und die nicht ver-
kauften Waren können am 
Sonntag, 13. Oktober, von 

11 bis 12 Uhr wieder abge-
holt werden. 20 Prozent des 
Verkaufserlöses erhält die 
Kindergruppe Sendenhorst. 
Spenden und Waren, die 
nicht abgeholt werden, kom-
men einem Waisenhaus in 
Baia Mare und der Aktion 
Babykorb zugute.

Die Veranstalter bitten drin-
gend darum, die Parkplätze 
hinter dem Kindergarten und 
die ausgewiesenen Parkflä-
chen zu benutzen.

www.kindergruppe
-sendenhorst.de

Der neuer Vorstand des Sendenhorster Vereins Montesso-
ri-Pädagogik wurde jetzt gewählt (stehend v.l.): Henrich 
Berkhoff, Dirk Köhler, Barbara Lohmann, Simone Mader, 
Sabrina Elkmann, (sitzend v.l.) Karl-Heinz Sommer, Marti-
na Lackmann und Olaf Schmidt. 	 Foto: Schmitz-Westphal

Der Vorstand des Sendenhorster Heimatvereins wurde jetzt  
bei der Mitgliederversammlung im Amt bestätigt (stehend 
v.l.): Jürgen Pleger, Fritz Falinski, Ludwig Schmülling, Max 
Linnemann-Bonse, Werner Dufhues, Hans Homeyer, Elfrie-
de Schürmann, Josef Strohbücker, Christian Hölscher, (sit-
zend v.l.) Hans-Joachim Brüning, Uschi Puke, Helga Berke-
meier und Marlies Ermer. 	 Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • Bereits der 
gut besuchte Gottesdienst 
auf der Wiemhove deutete 
an, dass das Gemeinde-
leben vielen Sendenhor-
stern und Alberslohern 
wichtig ist.
 Am Sonntagmorgen fei-
erten Pfarrer Wilhelm 
Buddenkotte, Pater Antony 
und Pater Babu mit zahl-
reichen Mitgliedern der Ge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus eine Eröffnungs-
messe, die das Familienleben 
thematisierte.

Nach dem Gottesdienst 
begrüßte Elke Oestermann 
als Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates die Besucher 
zum Pfarrfest. Gleichzeitig 

bedankte sie sich bei allen 
Helfern, ohne die ein solches 
Fest nicht zu stemmen sei. 
Die Vorsitzende lud zur regen 
Teilnahme an allen Aktivi-
täten des Pfarrfestes ein, des-
sen Erlös gesammelt und für 
Spendenprojekte in der Welt 
und der näheren Umgebung 
sowie für Projekte der Pfarr-
gemeinde verwendet wird.

Leckereien

Auch wenn sich die Son-
ne vornehm zurückhielt, 
herrschte auf der Wiemhove 
reges Treiben. Ob beim Floh-
markt, der mit Schnäppchen 
lockte, am Stand, der mit 
duftenden Leckereien über-

zeugte, oder beim beliebten 
Ponyreiten – überall auf der 
Wiemhove wurden unter-
haltsame und kulinarische 
Angebote präsentiert.

Mit dem Bewegungsangebot 
der DJK Albersloh konnten 
kleine Ernährungssünden  
direkt wieder abgestrampelt 
werden. Die Radsportabtei-
lung des Albersloher Sport-
vereins zeigte an ihrem Stand 
Rennräder, auf denen man 
virtuell durch Albersloh fa-
hren konnte. Und wer dann 
immer noch genügend En-
ergiereserven hatte, konnte 
sich beim Strohballenweit-
wurf oder Bogenschießen be-
weisen. 

Eine gehörige Portion 

Glück brauchte man beim 
Ballonwettbewerb und bei 
der Tombola, während ein 
„Haustürenraten“ konkretes 
Wissen abverlangte.

Die kleinen Besucher 
sausten im Kettenkarussell 
durch die Luft, bedruckten 
Stofftaschen oder bestaun-
ten die heimischen Tiere in 
der „Rollenden Waldschule“. 
Für die musikalische Unter-
haltung sorgten die örtlichen 
Musikzüge und die Alberslo-
her Jagdhornbläser.

„So fühlt sich Gemeinde 
an“, fand eine zufriedene Be-
sucherin, die sich ganz sicher 
war, mit dem Besuch des 
Pfarrfestes die richtige Wahl 
getroffen zu haben. • hus

Albersloh • Eine Sprechstun-
de der Beratungsstelle des 
Familienzentrums Albersloh 
wird es bald auch im Sozial-
Zentrum Gasthof Fels geben.

Bisher hatte die Bera-
tungsstelle, die von der Di-
plom-Psychologin Melanie 
Buzug von der Beratung für 
Kinder, Eltern und Jugendli-
che des Caritasverbandes für 
das Dekanat Ahlen besetzt 
wird, ihren Albersloher Sitz 
nur in den Kitas St. Ludgerus 
und Biberburg. Nun soll im 
SozialZentrum Gasthof Fels, 
dort, wo das FiZ (Familien 
im Zentrum) als Dach des 
Familienzentrums Albersloh 

eine Kontaktstelle eröffnet 
hat, eine weitere Sprechstun-
de der Psychologin angebo-
ten werden. „Das Angebot 
soll sich auch an Leute rich-
ten, die nicht täglich in den 
Kitas ein und aus gehen“, 
sagt Ulla Brinkschulte von 
der Biberburg.

Die neuen Sprechstunden 
finden erstmals am 1. Ok-
tober und am 26. Novem-
ber statt.  Anmeldung unter 
Tel. (02382) 893128. Die 
FiZ-Sprechstunden an den 
unterschiedlichen Beratungs-
orten finden 14-täglich diens-
tags von 15.15 bis 16.15 Uhr 
statt. • hus

Neue Sprechstunde ab Oktober
Diplom-Psychologin Melanie Buzug berät künftig auch im Albersloher SozialZentrum

Sie freuen sich, nun auch im SozialZentrum Gasthof Fels 
Sprechstunden der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche des Caritasverbandes anbieten zu können 
(v.l.): Irmela Höfener, Renate Krüger, Eva Rüschenschmidt, 
Melanie Buzug und Ulla Brinkschulte.	 Foto: Husmann

Der Wochenendausflug der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Sendenhorst 
ging in diesem Jahr wieder ins Hotel-Restaurant Im Stillen 

Winkel nach Rönkhausen (Sauerland). Die Kameraden erfreuten sich gemeinsam mit ihren Frauen an Landschaft, Essen 
und Trinken. Leider ging die große Planwagenfahrt am Samstag zum Teil im Nebel unter. Trotzdem ließen sich die Teil-
nehmer die gute Laune nicht vermiesen und genossen einen leckeren Eintopf in Wildewiese. Danach ging der größte Teil 
der Gruppe zu Fuß ins Quartier zurück. Nach einem Frühschoppen am Sonntag wurde die Heimreise angetreten.   Foto: pr

Herbstbasar lockt am 12. Oktober
In der Kita Stoppelhopser können Schnäppchenjäger wieder fündig werden 

22-Jähriger
schwer verletzt

„So fühlt sich Gemeinde an“
Pfarrfest von St. Martinus und Ludgerus in Albersloh begeisterte die Teilnehmer

Schnäppchen in Hülle und Fülle bot der 
Flohmarkt, eine der Attraktionen beim 
Pfarrfest in Albersloh.           Foto: Husmann

Albersloh • Der Bullenball 
in der Halle Münsterland fin-
det am Samstag, 12. Oktober, 
statt. Die KLJB fährt gemein-
sam dorthin. Abfahrt ist um 
21.15 Uhr an der Zelle. Die 
Anmeldung erfolgt durch 
Überweisung bis zum 1. Ok-
tober auf das Konto der Land-
jugend (Kto: 2702542701, 
BLZ: 401650, VB Münster). 
Als Verwendungszweck 
sollten „Bullenball“ und der 
Name angegeben werden. Die 
Kosten betragen 12 Euro (15 
Euro für Nichtmitglieder). 
Minderjährige Mitglieder 
können nicht mitfahren. Im 
Bus können keine Anmel-
dungen mehr entgegen ge-
nommen werden. Die Rück-
fahrt ist für 3 Uhr geplant.

KLJB fährt
zum Bullenball

Klavierkonzert
am Freitag

Sendenhorst • Klaviermu-
sik zu vier Händen steht am 
Freitag, 27. September, auf 
dem Programm eines Patien-
tenkonzerts, das um 19 Uhr 
im Restaurant des Reha-Zen-
trums am St. Josef-Stift statt-
findet. Die Pianisten Elena 
Polischuk und Alexander 
Karzev spielen Werke von 
Antonin Dvorak, Claude De-
bussy, Bedrich Smetana, Pe-
ter Tschaikowsky und ande-
ren. Das Konzert richtet sich 
an Patienten des Reha-Zen-
trums und des Kranken-
hauses, steht aber auch allen 
anderen Zuhörern offen.
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Ascheberg • Zu seiner näch-
sten Sitzung kommt der Wirt-
schaftsförderungsausschuss 
am Dienstag, 1. Oktober, um 
18 Uhr im Bürgerforum zu-
sammen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 
die Themen Kirmes, Breit-
bandversorgung und öffent-
licher Personennahverkehr.

Sitzung am
1. Oktober

Werne • Die Kultparty geht 
weiter. Am Mittwoch, 2. 
Oktober, kommt es zu einer 
weiteren Auflage der über die 
Stadtgrenzen von Werne hi-
naus bekannten „Best of 80’s 
Party“ im Kolpinghaus. 

Mittlerweile ist es schon 
zehn Jahre her, dass die erste 
80er Party im Kolpinghaus 
ihre Premiere gefeiert hat. 
Eine Party, die aus dem Ver-
anstaltungskalender schon 
längst nicht mehr wegzuden-
ken ist. Sie ist immer ein Ga-
rant für gute Laune. 

Wie immer im Kolpinghaus 
erwarten die Besucher eine 
gepflegte Atmosphäre und 
ein unterhaltsamer Abend 
an Stehtischen. Die musika-
lische Unterhaltung erfolgt 
wieder durch das Musikteam 
„MS-Musik“, das auch bei 
dieser Auflage wieder mit ei-
ner atemberaubenden Licht- 
und Tonanlage das Publikum 
ins Staunen versetzt.

Karten für die Kultparty 
sind ab sofort im Vorverkauf 
erhältlich im Kolpinghaus 
Werne, in der Baguetterie 
Schmitz (Steinstraße 33) 

und bei den Baker Boys (Sto-
ckumer Straße 27) sowie im 
Eiscafé Gelato in Herbern. 
Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 7 Euro, an der Abend-
kasse 9 Euro. Da es nur eine 
begrenzte Anzahl an Karten 
gibt, bittet der Veranstalter 
die Gäste, sich frühzeitig im 
Vorverkauf eine zu sichern. 
An der Abendkasse wird es 
aber auch noch ein Karten-
kontingent geben.

Nach dem Einlass um 21 
Uhr werden dann die Sounds 
der 80er durchs Kolpinghaus 
fegen. Eine zweite Tanzfläche 
mit Discofox-Musik wird den 
Besuchern ebenfalls geboten.

Die Dreingau Zeitung ver-
schenkt fünf Mal zwei Ein-
trittskarten für die Party im 
Kolpinghaus Werne. Schi-
cken Sie einfach bis Freitag, 
27. September, um 12 Uhr 
eine E-Mail mit dem Stich-
wort „80er Party“ und ihrer 
vollständigen Anschrift an 
info@dreingau-zeitung.de. 
Die Gewinner werden aus 
allen Einsendungen gezo-
gen, der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück!

Karten zu gewinnen

Gute Laune
ist garantiert

„Best of 80‘s Party“ im Kolpinghaus Werne

Ascheberg • Den Start ih-
rer Journalistenlaufbahn 
werden Leonie Siegert 
und Hannah Westhoff 
wohl nicht so schnell 
vergessen. Denn wer legt 
schon den Grundstein zu 
seiner Karriere gleich mit 
einem so prominenten In-
terviewpartner?

Die beiden Schülerinnen, 
die gerade seit einer Woche 
der Schülerzeitungs-AG der 
Profilschule angehören, bil-
den da eine echte Ausnahme. 
Denn sie wagten den Sprung 
ins kalte Wasser und intervie-
wten – wenn auch ein wenig 
aufgeregt – die NRW-Schul-
ministerin Sylvia Löhrmann 
höchstpersönlich. Und dabei 
kitzelten sie allerhand aus 

der Politikerin heraus. Nun 
erfahren alle in der nächsten 
Ausgabe der Schülerzeitung, 
dass Jeanshose und T-Shirt 
das Wohlfühloutfit von Syl-
via Löhrmann in ihrer Frei-
zeit sind. Auch über ihre Ho-
bbys ließ die Stellvertretende 
Ministerpräsidentin einiges 
verlauten, als Leonie ihr auf 
den Zahn fühlte: „Lesen, 
wandern und kochen.“

Mit zwölf Jahren

Hannah wollte stattdessen 
von ihr wissen: „Wie lange 
und warum interessieren Sie 
sich eigentlich schon für die 
Politik?“. Nun ist die Elfjäh-
rige schlauer, denn Sylvia 
Löhrmann verriet, dass sie 

sich schon mit zwölf Jah-
ren für Politik interessierte. 
„Denn in der Politik kann 
man Dinge gestalten.“

Die Stifte der beiden Sechst-
klässlerinnen flogen nur so 
über das Papier, als die Grü-
nen-Politikerin ihnen mit 
Punkt- und Komma-Ansage 
ihre Antworten in die Fe-
dern diktierte. Denn so ganz 
konnte Sylvia Löhrmann 
bei diesem ungewöhnlichen 
Interview ihre eigentliche 
Herkunft nicht verleugnen. 
Immerhin war sie jahrelang 
selbst Lehrerin. Doch ihr 
machte es Spaß – sie nahm 
sich Zeit für Hannah und 
Leonie und beantwortete ge-
duldig und interessiert sämt-
liche Fragen.

Auch die, weshalb sie der 
Politik gegenüber dem Lehr-
beruf den Vorzug gab. „Als 
ich 1995 in den Landtag ge-
wählt worden bin und so-
mit hauptamtlich Politikerin 
wurde, musste ich mich ent-
scheiden. Beide Aufgaben 
zusammen, das wäre zuviel 
geworden, da hätte ich nicht 
jedem Zweig gerecht werden 
können.“ Aber irgendwie ist 
Sylvia Löhrmann dann ja 
doch der Schule treu geblie-
ben – als Schulministerin.

Und die ist schon jetzt ganz 
gespannt auf die Ausgabe 
der nächsten „PSA-News“, 
von der sie direkt bei den 
Jung-Journalistinnen Leo-
nie und Hannah ein Bele-
gexemplar erbat. • ben

Legten den Grundstein für ihre journalistische Karriere 
gleich mit einem prominenten Interviewpartner: Hannah 
und Leonie sprachen mit NRW-Schulministerin Sylvia Löhr- 
mann (Grüne) beim Schulfest in Ascheberg.	 Foto: Nitsche

Sogar mit Punkt und Komma
Zwei Profilschülerinnen baten NRW-Schulministerin Sylvia Löhrmann zum Interview

1000 Euro spendete das Basarteam am Montagabend im Pfarrheim St. 
Lambertus. Über jeweils 500 Euro freuten sich der Förderver-

ein der Grundschule sowie die Jugendfeuerwehr Ascheberg. Jugendfeuerwehrwart Robert 
Bergelt (2.v.r.) nahm die Finanzspritze entgegen, für die er auch einen Verwendungszweck 
parat hatte. Das Geld fließt in den Segeltörn auf dem Isjelmeer im Herbst 2014. Klaus Dab-
belt (l.) vom Förderverein dankte ebenfalls für 500 Euro. Damit soll im Frühjahr das Thea-
terpädagogische Projekt „Mein Körper gehört mir“ durchgeführt werden. Schon am 12. Ok-
tober steht der Damenkleiderbasar an. Hierfür gibt es die Vorabnummern bei Alexandra 
Speemann, Tel. (02593) 950666. Zudem sucht das Team für diesen Basar noch Mitstreiter. 
Interessenten können sich bei Barbara Ringe, Tel. (02593) 982898, melden.          Foto: Nitsche

Davensberg/Rinkerode • Dr. 
Thomas Hövelmann von der 
Nabu-Naturschutzstation 
Münsterland lädt zu einer 
exklusiven Lesung mit Eva 
Maaser aus ihrem Erfolgs-
roman „Das Wirtshaus in 
der Davert“ im historischen 
Fachwerkspieker auf Haus 
Heidhorn ein.

Zuvor führt er die Teilneh-
mer mit einer naturkund-
lichen Exkursion durch die 
Davert, um sich auf die At-
mosphäre des Romans einzu-
stimmen. Die Veranstaltung 
findet statt am Freitag, 27. 
September, um 18 Uhr auf 
Haus Heidhorn.

Karten gibt es an der 
Abendkasse. Vorbestellungen 
sind möglich mit Angabe der 

Personenzahl per E-Mail an 
info@NABU-Station.de und 
unter Tel. (02501) 9719433. 

Die Karten kosten 10 Euro 
(ermäßigt 8 Euro und für 
Nabu-Mitglieder). Es besteht 
die Möglichkeit, Bücher zu 
erwerben und von der Auto-
rin signieren zu lassen. Bitte 
an festes Schuhwerk denken, 
die Möglichkeit zur Abend-
verpflegung ist vorhanden.

Mit ihren bekannten Roma-
nen „Der Moorkönig“ und 
„Die Rückkehr des Moorkö-
nigs“ hat Eva Maaser dem 
größten zusammenhängende 
Laubwaldgebiet im Münster-
land bereits ein literarisches 
Denkmal gesetzt. Auch für 
ihr neuestes Buch bot ihr die 
Davert Inspiration.

Davert-Exkursion
und Maaser-Lesung

Angebot der Nabu-Naturschutzstation

Förderpreis für
Großerichter

Herbern • Tobias Große-
richter ist mit dem Förder-
preis des Fördervereins für 
die Land- und Forstwirt-
schaft und Gartenbau im 
Kreis Coesfeld ausgezeichnet 
worden. Geehrt wurde im 
Rahmen einer Feierstunde 
sein besonderer Einsatz für 
die Öffentlichkeitsarbeit der 
Landwirtschaft.

„Preisträger sind Vorbilder 
und repräsentieren da-
durch ihre Branche in der 
Öffentlichkeit“, hebt Jür-
gen Büngeler, Vorsitzender 
des Fördervereins und Vor-
standsmitglied der Sparkas-
se Westmünsterland hervor. 
Gemeinsam mit Vertretern 
des Landwirtschaftlichen 
Kreisverbands und der Land-
wirtschaftskammer steht er 
hinter dem Förderverein, 
der die Qualität und die Be-
deutung der Landwirtschaft 
im Kreis Coesfeld deutlicher 
herausstellt. Hierfür lobt der 
Verein alle zwei Jahr Förder-
preise aus.

Tobias Großerichter be-

wirtschaftet zusammen mit 
seinen Eltern einen Vere-
delungsbetrieb in Herbern, 
Schwerpunkte sind Acker-
bau, Sauenhaltung und Fer-
kelaufzucht. Dabei gewährt 
er einen Einblick in den Stall 
und sorgt für mehr Transpa-
renz in der Tierhaltung. In-
formationstafeln an der Hof-
zufahrt und am Sauenstall 
informieren über die Tierhal-
tung und die Arbeiten. Ent-
lang eines Fußwegs um den 
Stall ermöglichen Podeste, 
einen Blick in den Stall zu 
werfen (DZ berichtete).

Zusätzlich arbeitet Tobias 
Großerichter im Öffentlich-
keitsausschuss des Landwirt-
schaftlichen Kreisverbands 
Coesfeld mit.

Er erhält für sein Engage-
ment in der Kategorie „Nach-
wuchsförderpreis“ auf dem 
dritten Platz ein Preisgeld 
über 400 Euro. Da er sich 
zurzeit in den USA aufhält, 
nahm jetzt sein Vater die 
Auszeichnung während einer 
Feierstunde entgegen.

Honoratioren und Geehrte bei der Verleihung des Förder-
preises für Landwirtschaft und Gartenbau im Kreis Coes-
feld (v.l.): Jürgen Büngeler (Fördervereinsvorsitzender und 
Vorstand Sparkasse Westmünsterland), Raphael van der 
Poel (WLV-Kreisgeschäftsführer), Franz Kückmann (Förder-
vereinsvorstand), Richard Großerichter (als Vertreter für 
seinen ausgezeichneten Sohn Tobias), Marianne Lammers 
(Kreisstellengeschäftsführerin Landwirtschaftskammer 
NRW), Konrad Püning (Landrat) und Anton Holz (Kreisland-
wirt und Kreisverbandsvorsitzender). 	 Foto: pr

Herberner Landwirt ausgezeichnet

Herbern • Böse Überra-
schung am Wochenende: Mit 
einem spitzen Gegenstand 
zerkratzte ein Unbekannter 
am Sonntag zwischen 20 und 
23 Uhr die Fahrertür eines 
VW Multivan. Hierdurch ent-
stand ein Schaden von rund 
2000 Euro. Täterhinweise 
sind nicht vorhanden.

Fahrertür
zerkratzt

Polizeibericht

Viel zu schnell
unterwegs

Ascheberg • 400 Geschwin-
digkeitsüberschreitungen 
maß die Polizei bei einer sie-
benstündigen Kontrolle auf 
der B 58 im Laufe des Sonn-
tags. In einer Tempo-70-Zo-
ne außerhalb geschlossener 
Ortschaften wurden insge-
samt 2935 Fahrzeuge über-
prüft. Am schnellsten waren 
bei der Kontrolle ein Auto-
fahrer mit 142 km/h sowie 
ein Motorradfahrer mit 147 
km/h unterwegs. Beide Ver-
kehrsteilnehmer werden nun 
Anzeigen erhalten, teilt die 
Polizei mit. Mit 240 Euro 
Geldbuße, einem einmona-
tigen Fahrverbot sowie vier 
Punkten in Flensburg wird 
der rasende Autofahrer be-
straft. Der Motorradfahrer 
erhält für seinen Tempo-Ver-
stoß eine Geldbuße von 220 
Euro, ein zweimonatiges 
Fahrverbot sowie ebenfalls 
vier Punkte in der Verkehrs-
sünder-Kartei.

Maria Kremer wird
verabschiedet

Pastoralreferentin geht in den Ruhestand
Ascheberg • Nach mehr als 
21 Jahren Tätigkeit in Asche-
berg wird Maria Kremer als 
Pastoralreferentin in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.

Am Sonntag, 29. September, 
möchte die Kirchengemeinde 
St. Lambertus daher auf die 
Jahre mit Maria Kremer zu-
rückblicken.

Nach dem Gottesdienst um 
10.30 Uhr ist im Pfarrheim 
Gelegenheit zur persönlichen 
Begegnung mit der schei-
denden Pastoralreferentin. 
Alle, die sich persönlich von 
Maria Kremer verabschieden 
möchten, sind eingeladen.

Bescheiden wie Maria Kre-
mer ist, denkt sie bis zum 
Schluss an die Pfarrgemeinde 
St. Lambertus: Falls jemand 
zu ihrem Abschied etwas ver-
schenken möchte, bittet sie 
um eine Spende zur Restau-
rierung des Hochaltars in der 
Pfarrkirche – und gleichzeitig 
möchte sie sich für ihren Ru-
hestand ein E-Bike kaufen.

Für das leibliche Wohl bei 
der Abschiedsfeier im Pfarr-
heim ist gesorgt.

Alle Vereine und Gruppie-
rungen werden gebeten, mit 
ihren Bannern zum Gottes-
dienst in die Kirche einzuzie-
hen.

kfd lädt zum
Weinseminar

Ascheberg • Die Frauenge-
meinschaft St. Lambertus 
lädt am heutigen Mittwoch, 
25. September, um 19.30 Uhr 
zu einem Weinseminar mit 
Verkostung ins Pfarrheim ein.

Romantische Lieder
im Bürgerforum
Musikschule und Kukaduh laden ein

Ascheberg • Die Musikschule 
lädt zusammen mit dem Ku-
kaduh zu dem Liederabend 
„Romantische Begegnungen“ 
mit Silvia Oelschläger (Bild) 
und Tobias Bredohl ins Bür-
gerforum Ascheberg ein. 

Das Konzert ist am Sonntag, 
6. Oktober, um 18 Uhr. Kar-
ten für 15 Euro (ermäßigt 10 
Euro) gibt es bei der Musik-
schule. Es wird auch Karten 
an der Abendkasse geben, 
aber wer ganz sicher gehen 
möchte, dass er einen Platz 
bekommt, sollte die Karten 
besser unter 
Tel. (02593) 
951051 oder per 
E-Mail an info@
m u s i k s c h u -
le-ascheberg .de 
vorbestellen.

Beide Künst-
ler stammen 
aus der Ge-
meinde Asche-
berg. Silvia 
Oelschläger ist 
nach Gesangs-
studium in 

Salzburg und Engagements 
in Salzburg und Bern jetzt 
wieder in Deutschland und 
singt aktuell am Musikthea-
ter im Revier Gelsenkirchen. 
Den Klavierpart bei diesem 
romantischen Abend über-
nimmt Tobias Bredohl, der 
dem Publikum in Ascheberg 
durch das erfolgreiche Be-
nefizkonzert zu Gunsten der 
Opfer von Fukushima im De-
zember 2011 bereits bekannt 
ist. Als Dozent lehrt Bredohl 
in Düsseldorf an der Robert 
Schumann Hochschule.

Das Pro-
gramm verbin-
det Lieder von 
Robert Schu-
mann, Clara 
S c h u m a n n 
und Johannes 
Brahms zu-
sammen mit 
Liedern von 
Fanny Men-
delssohn zu 
einem hoch-
romantischen 
Abend.

Abtanzen ist bei 
der Party im Kol-
pinghaus Werne 
angesagt.     Foto: pr
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Landesliga 4: YEG Hasseln 
– SV Herbern: 2:0. Nach der 
zweiten Saisonniederlage 
beim starken Aufsteiger Has-
seln rutschte Landesligist 
SV Herbern vom zweiten 
auf den dritten Tabellen-
platz ab. Eigentlich erwisch-
ten die Blau-Gelben einen 
guten Start. Steven Farch-
min zwang Hasselns Keeper 
gleich zu einer Glanzparade. 
SVH-Trainer Christian Ben-
trup sah danach eine schnel-
le und kampfbetonte Partie, 
in der der Gastgeber nach gut 
35 Minuten auch verdient in 
Führung ging. Sven Freitag 
war bei einem Schuss von 
der 16-Meter-Linie machtlos 
(33.). Nach dem Wechsel ver-
suchte Herbern die Partie in 
die Hand zu nehmen, leiste-
te sich aber viele Fehler im 
Spielaufbau. Hasseln nutzte 
einen Fehler in der Schluss-
minute zum entscheidenden 
2:0. „Wir haben die erste 
Hälfte verschlafen und nicht 
den Zugriff zum Spiel gefun-
den“, so Bentrup. • war 
SVH: Freitag, Dubicki, Bruland, Sabe, 
Brockmeier, Kaminski, Farchmin, 
Bröer, von der Ley, Tüns, Manka (ein-
gewechselt: Richter, Schütte, Krüger)

Bezirksliga 7: Westfalen 
Liesborn – SV Drensteinfurt: 
5:4. Ein enttäuschter Ivo Ko-
lobaric hatte am Ende nicht 
viel zu sagen. Das Spiel hät-
ten seine Jungs nicht ver-
lieren müssen. „Wir haben 
eine gute Moral bewiesen“, 
machte er nach dem Schluss-
pfiff deutlich. Zwei der Tore, 
die die Drensteinfurter ver-

buchen konnten, wurden per 
Elfmeter erzielt: von Dani-
el Möllers (27.) und Dennis 
Drepper (33.) zum 3:2-Halb-
zeitstand. Motiviert und auf 
ihre Kontereigenschaft fi-
xiert, kam der SVD aus der 
Kabine und wollte das Spiel 
drehen. Doch daraus wurde 
nichts. Die Liesborner erhöh-
ten in der 53. und 74. Minute 
auf 5:2. Kolobarics Spieler 
bewiesen trotzdem Moral 
und konnten nochmal zu-
rückkommen. Dominik Kunz 
verkürzte (76.), und als noch-
mals Dennis Drepper traf 
(89.), warf die Mannschaft 
alles nach vorne, um wenig-
stens einen Punkt mitzuneh-
men. „Der wäre angesichts 
der Leistung auch verdient 
gewesen“, so Kolobaric. Nun 
muss der Trainer die Mann-
schaft wieder aufbauen – was 
aber angesichts des vorletz-
ten Tabellenplatzes schwie-
rig sein wird. • dz
SVD: Stratmann, Gieseler, Heinsch, Kowa-
lik, B. Drepper, J. Wiebusch, S. Wiebusch, 
van Elten, Kunz, Möllers, D. Drepper (ein-
gewechselt: Volkmar, T. Wiebusch, Wei-
chenhain)

Bezirksliga 8: Werner SC – 
TuS Ascheberg: 2:3. Nach 
zwei Unentschieden auf des 
Gegners Platz glückte dem 
TuS beim Werner SC der 
erste Auswärtssieg. Laurin 
Sabe brachte die Gäste be-
reits nach sechs Minuten in 

Führung, die bis zur Pause 
Bestand haben sollte. Die 
Werner kamen danach bes-
ser ins Spiel und egalisierten 
(50.), doch Hendrik Füchtling 
staubte wenig später zur er-
neuten Führung ab (60.). Der 
TuS konnte sich danach bei 
Dennis Hungerberg bedan-
ken, der einen Foulelfmeter 
von Marc Schwerbrock hielt. 
Als Sabe per Volleyschuss 
aus der Distanz zum 1:3 traf 
(79.), erlaubte Ascheberg den 
Wernern in der Schlussminu-
te nur noch das 2:3. • war
TuS: Hungerberg, Rüller, Drees, Falke, 
Schröer, Bultmann, Müller, L. Sabe, 
Winkenstern, Füchtling, de Sousa 
(eingewechselt: Westhues, Heubrock, 
Hölscher)

Bezirksliga 12: Borussia 
Emsdetten – SV Rinkerode: 
2:1. Ein früher Rückstand 
und eine rote Karte sorgten 
dafür, dass die Fußballer 
des SVR auch im sechsten 
Saisonspiel leer ausgingen. 
Bereits in der zweiten Mi-
nute erlief Borussias Timur 
Cingöz einen zu kurz gera-
tenen Rückpass von Raphael 
Stückmann und erzielte das 
1:0. Als wäre das noch nicht 
Handicap genug, ließ sich 
Kapitän Sascha Kleine-Wilke 
nach einer halben Stunde zu 
einer Beleidigung Richtung 
Emsdettener Bank hinreißen. 
Nach der Pause hielten die 
Davertdörfler zunächst gut 
dagegen. So passte das zwei-
te Gegentor nach einer abge-
rutschten Flanke dann auch 
zum verkorksten Saisonstart 
des SVR. Der eingewechselte 
Niklas Henze traf per Elfme-
ter anschließend nur noch 
zum 1:2-Anschlusstreffer. 
Auch wenn es wieder nicht 
für etwas Zählbares gereicht 
hat, war Rinkerodes Trainer 
Sven Kleine-Wilke zufrieden 
mit der Leistung seiner Trup-
pe: „Man hat nicht gesehen, 
dass der Dritte gegen den 
Letzten gespielt hat.“ • sw
SVR: Lueke, Doan, Walbaum, Carreira, 
Pöhler, Homan, Schlichtemeier, Hoenhorst, 
Stückmann, Wiewer, S. Kleine-Wilke (ein-
gewechselt: Henze, Dogan, Abdi)

Kreisliga A2: SG Senden-
horst – Borussia Münster: 
3:3. Erst in der vorletzten 
Spielminute gelang der SG 
am Sonntag noch der Aus-

gleich. Ein „gerechtes Ergeb-
nis“, wie SG-Trainer Matthi-
as Greifenberg findet. „In der 
ersten Hälfte war Münster 
besser, die zweite ging an 
uns.“ Besonders gefallen hat 
dem Coach, dass seine Mann-
schaft sich immer wieder zu-
rück gekämpft hat. Nach dem 
frühen Führungstreffer der 
Gäste (9.), ging es mit die-
sem Stand in die Pause. Zehn 
Minuten nach Wiederanpfiff 
traf Vesko Hamidovic zum 
Ausgleich (55.). Die Freude 
währte nicht lange, Münster 
ging wieder in Führung (60.). 
Dem Treffer von Philipp 
Haske (72.) folgte das näch-
ste Gegentor (73.). Sebastian 
Roskosch setzte den Schluss-
punkt (89.). In der Tabelle 
konnte sich die SG auf den 
neunten Rang verbessern. 
„Ziel ist Platz sechs oder 
sieben“, gibt Greifenberg die 
Richtung vor. • ne
SG: Klemm, Breiler, Brinkschulte, Stell-
mach, Mey, Erdmann, Langohr, Hamido-
vic, Haske, K. Bassauer, Roskosch (einge-
wechselt: Bongert, Keweloh)

Kreisliga A Beckum: 
SV Diestedde – Fortuna 
Walstedde: 0:7. Das war ein 
Spiel ganz nach dem Ge-

schmack von Trainer Oliver 
Scheffler. Seine Jungs nah-
men jeden Zweikampf an, 
gingen offensiv zur Sache 
und gewannen am Ende deut-
lich. Die Walstedder standen 
gleich zu Anfang geschlossen 
auf dem Platz und machten 
auch mit ihrer Körperspra-
che deutlich, dass sie die-
ses Spiel gewinnen wollten. 
Eins zu eins knüpften sie an 
die Leistung vom vergange-
nen Donnerstag an, als sie 
im Kreispokal gegen Lipp-
borg mit 4:1 siegten. „Jetzt 
haben wir auch noch mehr 
Chancen genutzt“, freute sich 
Scheffler über das hohe und 
„verdiente“ Ergebnis. Marcel 
Brillowski versenkte den Ball 
zum 1:0. Wenig später er-
höhte Daniel Stüer zum 2:0. 
In der zweiten Hälfte ging es 
gleich offensiv weiter. Nico 
Rosendahl legte einen lu-
penreinen Hattrick hin und 
erhöhte innerhalb kurzer Zeit 
auf 5:0. Natürlich stießen die 
Fortunen beim angeschla-
genen Gegner dann auf nicht 
mehr viel Gegenwehr, so dass 
der 7:0-Endstand nur noch 
eine Frage der Zeit war. • dz
Fortuna: Willner, J. Lange, Wender, Ro-
sendahl, R. Lange, Northoff, Stüer, Simon, 

Vinnenberg, Brillowski, Ernst (eingewech-
selt: Dreckmann)

Kreisliga A Lüdinghausen: 
BW Ottmarsbocholt – Dava-
ria Davensberg: 3:2. Im Dorf-
duell zog Davaria Davensberg 
knapp den Kürzeren und 
rutschte von Position zwei 
auf vier ab. Der Gastgeber 
erspielte sich zunächst eine 
komfortable 2:0-Führung. Da-
vare Patrick Eickholt erzielte 
den wichtige Anschlusstref-
fer (45.). Nach dem Wechsel 
legte der Gastgeber zum 3:1 
nach. Erneut Eickholt traf nur 
noch zum 2:3. Davaria ist mit 
drei Punkten Rückstand aber 
immer noch in Schlagdistanz 
zur Spitze. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, R. 
Atalan, T. Jansen, S. König, P. Eickholt, 
Kaiser, F. König, Grote, Bettmer, Far-
wick (eingewechselt: Roberg, Plagge, 
Blanke)

Kreisliga B3: SG Sendenhorst 
II – DJK GW Albersloh: 0:5. 
Die Albersloher haben ihre 
Spitzenstellung in der Kreis-
liga B3 deutlich gemacht. Im 
Derby gegen SG Sendenhorst 
II stand es am Ende 5:0 für die 
Gäste. Für vier Treffer allein 
schon vor dem Halbzeitpfiff 
sorgten Patrick Horstmann 
(9./42.), Matthias Hecker per 
Elfmeter (17.) sowie Jannick 
Horstmann (33.). Janis Kröger 
traf zum Endstand (71.). „Mit 
den ersten 45 Minuten bin 
ich schon sehr zufrieden“, 
so GWA-Coach Michael We-
ster. Es sei vielleicht die bis-
lang stärkste Leistung seiner 
Mannschaft in dieser Sai-
son gewesen. Hätte man das 
Tempo auch in der zweiten 
Hälfte halten können, „dann 
wäre es optimal gewesen“. 
SG-Trainer Klaus Linnemann 
war am Ende froh, dass Al-
bersloh nicht zweistellig 
gewonnen hat: „Wir waren 
deutlich unterlegen.“ Nach 
sechs Spieltagen haben die 
Albersloher nun die volle 
Punkteausbeute. Das Team 
von Linnemann muss zu-
dem wohl länger auf Kapitän 
Frank Schmetkamp verzich-
ten, der sich am Sonntag eine 
Hüftprellung zuzog. • ne
GWA: Simon, Hecker, Uhlenbrock, Adolph, 
Strohbücker, Alla, Kröger, Spangenberg, J. 
Horstmann, Grenzer, P. Horstmann (einge-
wechselt: Frie, Thale, Bonse)
SG: V. Erhardt, Skerhut, F. Schmetkamp, 
Putze, Klaes, Barneföhr, Werner, Thorwe-
sten, Schmalbrock, Pöttken, Stellmach 
(eingewechselt: T. Schmetkamp, R. Er-
hardt, Lassmann)

SVH mit zweiter Saisonniederlage / TuS holt ersten Auswärtssieg / Fortuna mit Torfestival

Albersloh spitze, Rinkerode enttäuscht
Fu s s b a l l  k o m pa k t

Sieg in der Springwertung

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• U11 II-Juniorinnen – Wartendor-
fer SU III: 7:1: Tore: Alina Schneider 
(6), Ashley Pokorny
• SG Hohenholte – U13-Junio-
rinnen: 0:7. Tore: Carla Kröger, 
Henrike Kuhlmann, Mia Scheffer, 
Lea Hoppe, Lena Oberhoff, Amelie 
Schmidtke, Laura Grabowski
• Hoetmar – E1: 4:6. Tore: Maxi Sko-
wasch (2), Fabio Bories, Marc Heit-
platz, Fredi Behmer, Samuel Blümer
• Wacker Mecklenbeck – F1: 5:7. 
Tore: Luc Saphörster (3), Finn Nöcker 
(2), Jonas Wirth
• E4 – SG Sendenhorst U10 II: 4:7. 
Tore: Pouya Ardehari (2), Jeremy Siko-
ra, Laurenz Wulfert
• TuS Altenberge U9 II – F2: 5:1. Tor: 
Lennart Drees
• B1 – VFL Wolbeck: 5:0. Tore: Nico 
Weichenhain (2), Daniel Gulde (2), 
Erik Shouwstra

Fortuna Walstedde
• ASG Ahlen – G: 12:1. Tor: Leonhard 
Vogelsberg
• BSG Eternit – F2: 2:3.
• E2 – RW Ahlen II: 1:12. Tor: Shem 
Zabinski
• E1 – Beckum IV: 7:2. Tore: Maximi-
lian Bachtrop, Lennart Joka und Fa-
bian Moeller (je 2), Niklas Averkamp
• Neubeckum II – E1: 1:1. Tor: Felix 
Nettebrock
• C – Ahlener SG II: 4:1.
• B – TuS Wadersloh: 4:9. Tore: Tri-
stan Venjakob (3), Fabian Beckmann
• SpVg Oelde – A: 5:1. Tor: S. Gouw

SV Rinkerode
• VFL Wolbeck – A: 3:0.
• B – TUS Freckenhorst: 1:4.
• C – GW Westkirchen: 7:0. Tore: 
Jonah Lambracht (3), Luca Overesch, 
Jannis Voigt, Lennard Rosendahl
• D – VFL Sassenberg II: 2:2. Tore: Tim 
Nahrup, Thilo Schweins
• Warendorfer SU – EI: 13:4. Tore: 
Sean Gülcan (4)
• EII – Borussia Münster: 2:10. Tore: 
Ellis Eidt, Jason Magiera
• SC Sprakel – FI: 1:8. Tore: Juri 
Diekes, Andrej Löffler, Paul Horstköt-
ter, Luca Marcus, Lasse Dierkes
• FII – VFL Wolbeck: 1:5. Tor: Noah 
Maasch
• SC Gremmendorf – G: 13:1. Tor: 
Henk Richter
• U11 Mädchen – Münster 08 II: 
16:1. Tore: Linda Lenze (5), Lona 
Bohnenkamp (4), Paula Berkemeier 
(4), Anna Schipke (3)
• U17 Mädchen – GW Marathon 
Münster: 12:0. Tore: Tessa Schipke 
(6), Maren Schweins (2), Sinah Dir-
ker, Jule Fliß, Anky Hoenhorst, Greta 
Giesbert

Rinkerode • Die Fußballju-
gend des SVR hat wieder mit 
dem Training begonnen.
• A: mittwochs von 18 bis 
19.30 Uhr und freitags von 
18.30 bis 20 Uhr bei Florian 
Bothe und Bernd Niesmann,
• B: dienstags und freitags 
von 18 bis 19.30 Uhr bei Marc 
Tapp und Guido Hornert,
• C: montags und mittwochs 
von 18 bis 19.30 Uhr bei Jo-
nas Dirker,
• D: montags von 16.30 bis 18 
Uhr und donnerstags von 18 
bis 19.30 Uhr bei Peter Zill-
mann und Felix Lütke-Wöst-
mann,
• EI, EII: dienstags und don-
nerstags von 17 bis 18.30 Uhr 
bei Bernd Grothues und Mal-
te Stöhr,
• FI: montags und donners-
tags von 17.15 bis 18.45 Uhr 
bei Michael Gaidies, Ralf 
Mersmann und Tim Schipke,
• FII: dienstags und freitags 
von 18 bis 19 Uhr bei Fran-
cois Lemarchand und Alena 
Westendarp,
• G: montags und mittwochs 
von 17 bis 18 Uhr bei Jörg 
Raabe-Staljan und Sebastian 
Helmig,
• B-Juniorinnen: montags 
und mittwochs von 18 bis 
19.30 Uhr bei Christian Fliß,
• E-Juniorinnen: montags 
und donnerstags von 16.30 
bis 18 Uhr bei Erich Nies-
mann, Stefan Flaskamp und 
Tessa Schipke.

Interessierte Spielerinnen 
und Spieler sind immer will-
kommen. Für die U6-Juni-
oren, die E-Junioren, die C-Ju-
nioren und die B-Juniorinnen 
sucht der SVR noch zusätz-
liche Betreuer und Trainer. 
Wer Interesse hat, kann sich 
bei Thomas Dämmer melden: 
wtdaemmer@t-online.de.

SVR sucht
Trainer

Für die Fußballjugend
Walstedde • Eine starke 
Sprintleistung zeigte die 
Walstedderin Philine Wernke 
bei ihrem letzten Straßenren-
nen in dieser Saison.

Nach 32 Kilometern musste 
sie sich bei ihrem Heimren-
nen am Sonntag in Werne nur 
Laura Everts aus Wiesbaden 
geschlagen geben. Als stärk-
ste Fahrerin aus NRW gelang 
ihr vor Konkurrentin Jenny 
Heeger aus Witten der zweite 
Platz. „Ich freue mich, dass 
ich vor heimischem Publi-
kum aufs Treppchen fahren 
konnte. Leider hat es nicht 
wie im Vorjahr für den ersten 
Platz gereicht. Laura Everts 

hatte einfach die schnelleren 
Beine heute“, zog die 15-jäh-
rige Radsportlerin ihr Fazit.

Das Rennen verlief bis zum 
Schlusssprint relativ unspek-
takulär. Auf der nicht ganz 
einfachen Runde mit anstei-
gender Zielgerader schaffte es 
keine der Fahrerinnen, sich 
vom Feld abzusetzen. Wern-
ke versuchte einige Ausreiß-
versuche, wurde allerdings 
immer wieder gestellt.

Die Saison ist für die 
Walstedderin nun fast zu 
Ende. Am 5. Oktober steht 
noch die Landesverbands-
meisterschaft im Bergzeitfah-
ren in Fröndenberg an.

Nur Eine hatte
noch schnellere Beine
Philine Wernke Zweite beim Heimrennen

Rinkerode • Die traditionelle 
Fuchsjagd des RV Rinkerode 
findtet wieder am Samstag, 
28. September, statt.

Los geht es um 9 Uhr im 
Aufenthaltsraum der Reithal-
le mit einem Frühstück der 
amtierenden Fuchsmajorin 
Birthe Voß. 

Gegen 10 Uhr brechen die 
Reiter und Schaulustigen 
dann zu einem herbstlichen 
Ausritt auf. Wie immer wird 
dieser von einem Planwagen 
für die Schlachtenbummler 
und Bläser begleitet.

Gegen 12.30 Uhr wird dann 
auf dem Hof Dütting am 
Göttendorfer Weg zu Mittag 

gegessen, bevor die letzte 
Strecke in Angriff genom-
men wird. Gegen 15 Uhr 
findet dann das alljährliche 
Fuchsschwanzgreifen auf der 
RVR-Anlage statt, bei dem 
die neuen Fuchsmajore er-
mittelt werden.

Um 20 Uhr lädt der Reitver-
ein Rinkerode in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem Reitver-
ein Albersloh zum Herbstball 
im Rinkeroder Pfarrzentrum 
ein. Für Musik und gute 
Stimmung ist gesorgt. 

Auch Nichtmitglieder, 
Freunde und Bekannte sind 
willkommen, um den Sai-
son-Abschluss zu feiern.

Fuchsjagd am Tage,
Herbstball am Abend

Reitverein Rinkerode lädt am Samstag ein
Rinkerode • Am Wo-
chenende stellten die 
Kreismeisterschaften des 
KRV Warendorf in Osten-
felde-Vornholz für viele 
Aktive den Abschluss und 
Höhepunkt der diesjäh-
rigen Turniersaison dar – 
auch die RVR-Reiter wa-
ren motiviert.

Für die Mannschaftswer-
tung zählten eine Dressur-
prüfung der Kl.A*, eine Kür 
auf A-Niveau, eine Dressur-
prüfung der Kl.L auf Tren-
se, eine Springprüfung der 
Kl.L, eine Springprüfung der 
Kl.A** sowie eine Stilspring-
prüfung der Kl.A*.

Schon in der Stilspringprü-
fung der Kl.A* am Samstag 
triumphierten die RVR-Rei-

terinnen. Katharina Lech-
termann siegte mit „Thalia 
Noir“ (WN 8,2), gefolgt von 
Vereinskollegin Hannah-Lui-
sa Richter mit „Nala“ auf 
dem Bronzerang (WN 7,7).

Auch in der Springprüfung 
der Kl.L zeigten die RVR-Ak-
tiven hervorragende Leistun-
gen. Esther Lükens lieferte 
mit „Lacordiana“ die Null-
runde und wurde Sechste. 

Parallel bewiesen die Mann-
schaftsreiter in den Dressur-
prüfungen der Kl.A und L ihr 
Können auf dem Viereck. Pe-
tra Peveling stellte ihr Pferd 
„Don‘t be Django“ vor und si-
cherte sich mit der Wertnote 
7,4 den dritten Platz. Denise 
Tischer landete mit „Ingido“ 
auf dem achten Rang.

In der Kür am Abend ritten 
Johanna Kimmina mit „Con-
raat L“, Silke Richter mit 
„Feger“, Petra Peveling mit 
„Don‘t be Django“ und Lea 
Rieping mit „Franzi“. Vor-
gestellt wurde das Quartett 
von Mannschaftstrainerin 
Jutta Brintrup. Mit einer har-
monischen Kür erreichte das 
Team 44,3 Punkte.

In der abschließenden 
Springprüfung der Kl.A** 
am Sonntag galt es, weitere 
Punkte zu sichern. Mit drei 
Nullrunden übertrafen die 
RVR-Amazonen die eigenen 
Erwartungen und entschie-
den die Springwertung für 
sich. Katharina Lechtermann 
siegte mit „Thalia Noir“, Jo-
hanna Kimmina mit „Conraat 

L“ und Hannah-Luisa Richter 
mit „Nala“ landeten auf den 
Plätzen neun und zehn.

In der Gesamtwertung kam 
die RVR-Equipe auf Platz 
acht. Aufgrund der tollen 
Einzelplatzierungen tat dies 
der Freude keinen Abbruch.

Anja Lechtermann startete 
für Rinkerode auch in der 
Kreismeisterschaft Springen. 
Mit zwei guten Runden in 
den ersten beiden Wertungs-
prüfungen erreichte Lechter-
mann mit „Come Cie“ die fi-
nale dritte Wertungsprüfung. 
Hier sammelte das Paar im 
Umlauf acht Fehlerpunkte. 
In der zweiten Wertungsprü-
fung, der Springprüfung der 
Kl.M*, sicherte sich das Paar 
jedoch den fünften Platz.

RVR-Mannschaft belegte bei den Kreismeisterschaften in Ostenfelde den achten Rang

Die Kürreiter des RvR 
(v. l.): Silke Richter mit 
„Feger“, Lea Rieping mit 
„Franzi S“, Petra Peve-
ling mit „Don‘t be Django“ 
und Johanna Kimmina 
mit „Conraat L“.     Foto: pr

In Werne gelang 
TuS-Spieler Hen-
drik Füchtling (r.) 
der 2:1-Führungs-
treffer.        Foto: ben

Das Derby konnte GWA (hier Torschütze 
Janis Kröger im Zweikampf mit Raphael  
Klaes) für sich entscheiden.          Foto: vol
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Sendenhorst • Wegen der Be-
rufsinformationsmesse (BIM) 
fallen die Trainingsstunden 
der Tanzsportabteilung in 
der Westtorhalle am heutigen 
Mittwoch und am morgigen 
Donnerstag aus.

Training fällt
zwei Mal aus

Sendenhorst • Die Sport-
abzeichen-Saison 2013 in 
Sendenhorst neigt sich dem 
Ende zu. Wer in diesem Jahr 
noch die leichtathletischen 
Bedingungen erfüllen muss, 
hat dazu lediglich noch an 
zwei Terminen Gelegenheit. 
Im Sportzentrum Jahnstraße 
stehen die Prüfer am heu-
tigen Mittwoch sowie am 
Mittwoch, 9. Oktober, von 18 
bis 20 Uhr zur Verfügung. Die 
Schwimmprüfung ist noch 
im Hallenbad am Samstag, 2. 
November, von 13 bis 14 Uhr 
(Einlass bis 13.30 Uhr) vorge-
sehen. Außerdem können die 
Bewerber die Schwimmprü-
fung beim Schwimmmeister 
während der allgemeinen 
Öffnungszeiten abnehmen 
und bescheinigen lassen. Für 
das Radfahren über 20 Ki-
lometer wird noch ein Son-
dertermin eingeplant. Inte-
ressenten können sich beim 
Stützpunktleiter Josef Dem-
ming, Tel. (02526) 1352, oder 
beim Geschäftsführer Rudolf 
Bartmann, Tel. 875, melden.

Sportabzeichen:
Letzte Termine

Herbern • Training und Ab-
nahme für das Deutsche 
Sportabzeichen finden am 
Freitag, 27. September, in 
Herbern statt. Treffpunkt 
ist das Sportzentrum Am 
Siepen von 16.30 bis 18 Uhr. 
Auskunft erteilen M. Welter-
mann, Tel. (02599) 92118, 
und M. Eling, Tel. 1732.

Abnahme
am Siepen

Ascheberg/Drensteinfurt• 
Den zweiten Sieg im zwei-
ten Spiel feierte der Be-
zirksligist am Samstag.

Herren, Bezirksliga 3: 
SG HF Reckenfeld/ Gre-
ven 05 – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt: 25:34.  „Der 
Sieg war verdient und das Er-
gebnis einer konzentrierten 
Leistung meiner Mann-
schaft“, bilanzierte HSG-Trai-
ner Volker Hollenberg. Von 
Beginn an entwickelte sich 
ein packendes Spiel, in dem 
der Gastgeber bis zum 10:10 
in der 20. Minute zunächst 
mithalten konnte. „Greven 
hat eine starke erste Sechs, 
die durchaus Bezirksligafor-
mat hat“, so Hollenberg. Bis 
zur Halbzeitpause erspielte 
sich die HSG dann aber eine 
Vier-Tore-Führung (15:11).

Nach dem Wechsel kämpf-
ten die Hausherren und ver-
suchten mit großem Einsatz, 
den Abstand zu verkürzen, 
kamen aber nie näher als bis 
auf drei Tore heran. Zum Ab-
schluss konnte die Spielge-
meinschaft das Tempo noch 
einmal anziehen und kam am 
Ende zu einem verdienten 
34:25-Auswärtssieg. Hollen-
berg bezeichnete nach dem 
Spiel die Abwehrleistung 

seines Teams als Sieg brin-
genden Faktor. „Sowohl un-
sere 5:1- als auch die 6:0-De-
ckung haben gut gestanden 
und die gefährlichen Greve-
ner Rückraumschützen nicht 
zum Zug kommen lassen. Zu-
dem hat Keeper Lukas Reckel 
wieder eine starke Leistung 

abgeliefert.“ Zufrieden war 
der HSG-Coach aber auch mit 
dem Angriff: „34 Tore aus-
wärts sind eine gute Quote, 
zumal der Grevener Torhüter 
ebenfalls eine starke Leistung 
gezeigt hat.“

Frauen, Bezirksliga 3: DJK 

Grün-Weiß Nottuln – HSG 
19:14. Die HSG-Damen konn-
ten am Sonntag leider nicht 
die gleiche Leistung wie ver-
gangenes Wochenende abru-
fen. Das erste Auswärtsspiel 
gegen die DJK Grün-Weiß 
Nottuln ging 19:14 verloren. 
In den ersten 30 Minuten 
konnte die Spielgemein-
schaft nicht wie gewohnt ihr 
Tempospiel aufbauen. Die 
erste und zweite Angriffs-
welle funktionierten nur 
teilweise, auch im Angriff 
wurde zu statisch agiert. Zu-
sätzlich kam hinzu, dass die 
Torchancen oft nicht genutzt 
wurden, da entweder zu un-
genau geworfen wurde oder 
der Pfosten im Weg stand. So 
gelangen der Spielgemein-
schaft bis zur Halbzeitpause 
nur fünf Treffer.

Auch in der zweiten Hälfte 
kamen die HSG-Spielerinnen 
nicht wirklich zum Zug. 
Durch viele fragwürde Zeit-
strafen konnte das Team kei-
nen vernünftigen Spielauf-
bau gestalten. Die Gastgeber 
nutzten in Überzahl die sich 
ergebenden Lücken und 
Strafwürfe. Zum Ende des 
Spiels gab es dann noch zwei 
rote Karten, wodurch auch 
das letzte Aufbäumen unter-
bunden wurde. • mt

HSG-Spieler Christian 
Welzel trug drei Treffer 
zum Sieg bei.      Foto: mt

Herren können nachlegen
Handball: HSG feiert zweiten Sieg im zweiten Spiel / Damen konnten Leistung nicht abrufen

Damen-Bezirksliga: TuS 
Ascheberg – TTV Preußen 
47 Lünen: 2:8. Gegen das 
Team vom SV Preußen Lü-
nen mussten die Ascheberger 
Damen eine klare Niederlage 
einstecken. Lediglich Brocks 
und Siemund gewannen je-
weils einen Punkt.

1. Kreisklasse, Gruppe A: 
TTV Preußen Lünen V – 
TuS Ascheberg I: 7:9. Beide 
Mannschaften traten in Best-
besetzung an, und wieder ge-
lang dem TuS-Team ein Sieg 
erst mit dem Schlussdoppel. 
Wie im ersten Spiel zeigte 
Dirk Holtkötter seine beste-
chende Form und war damit 
erneut Garant für den Sieg. 

1. Kreisklasse, Gruppe B: 
DJK Vorwärts Ahlen II – TUS 
Ascheberg II: 9:2. Das Ergeb-
nis spiegelt den Spielverlauf 
nicht eindeutig wieder. Mit 
ein bisschen mehr Glück hät-

te noch der eine oder andere 
Punkte geholt werden kön-
nen. Das weckt Hoffnungen 
für die kommenden Spiele.

2. Kreisklasse, Gruppe A: 
TuS Ascheberg III – DJK SuS 
Brambauer: 3:9. Nur das un-
tere Paarkreuz der Ascheber-
ger konnte Punkte holen. Al-
fons Högemann und Alfons 
Diekmann sorgten dafür, dass 
die Niederlage nicht so deut-
lich ausfiel. Ansonsten hatten 
die Brambauer wenig  Mühe, 
die Spiele zu gewinnen.

3. Kreisklasse, Gruppe A: 
TUS Ascheberg IV – TTF Lü-
nen IV: 2:9. Christian Goer 
und Bernhard Schlick hol-
ten die einzigen Punkte für 
Ascheberg, wobei die ande-
ren Spieler auch eine gute 
Leistung gegenüber dem 
überlegenen Gegner aus Lü-
nen zeigten, denn vier Spiele 
gingen knapp verloren.

Erste Mannschaft
holt einzigen Sieg
TT: TuS verliert vier von fünf Begegnungen

Rinkerode • Die Anlage des 
Tennisclubs Rinkerode ver-
wandelte sich kürzlich in eine 
griechische Insel. Organisiert 
hatten den Finaltag der Club-
meisterschaften 2013 und 
das Saisonabschlussfest die 
Damen-30-Mannschaft. Der 
„TC Rinkerhodos“ erlebte ei-
nen kurzweiligen Tag.

Über die gesamte Tennissai-
son fanden neben den Mann-
schaftsspielen auch die Club-
meisterschaften statt. Am 
Ende standen sich in der Her-
renkonkurrenz Hannes Fin-
kensiep und Tobias Ontrup 
gegenüber. Ontrup ging mit 
zwei deutlich gewonnenen 
Sätzen (6:1; 6:0) vom Platz. In 
der Herrenklasse AK 50 hatte 
der dreimalige Clubmeister 
Bernd Horstkötter das Nach-
sehen und musste den Titel 
an seinen Trainingspartner 
Heiner Aupke abgeben.

Einen Clubmeisterwechsel 
gab es auch bei den Damen. 
Lara Hirsch (Clubmeisterin 
2011 und 2012) verlor in 
zwei Sätzen (1:6; 5:7) gegen 
Tanja Fallenberg.

Spektakuläre Ballwechsel 
erlebten die zahlreichen Zu-
schauer beim Herrendoppel. 
Die vier Mannschaftskame-
raden Bastian Langheim/To-
bias Ontrup und Tim Mers-
mann/Felix Aupke schenkten 
sich nichts. Zum dritten 

Mal in Folge sicherten sich 
Mersmann/Aupke (6:2; 7:5) 
die Clubmeisterschaft. Die 
Jugend setzte sich in einem 
qualitativ sehr guten Damen-
doppel durch. Lara Hirsch/
Sonja Hebel siegten über 
Tanja Fallenberg/Dominique 
Lemarchand mit 7:5 und 6:2.

Den Abschluss der Seni-
orenmeisterschaften bil-
dete das Mixed. Bastian 
Langheim/Michele Lemar-
chand kämpften um jeden 
Punkt, mussten sich aber ge-
gen Nils Karwatzki/Pia Rumi 
in drei Sätzen (6:4; 1:6; 6:4) 
geschlagen geben. 

Bei der Jugend

Zeitgleich fanden die Club-
meisterschaften der Jugend 
statt. Jugendclubmeister 2013 
dürfen sich nennen: Janne 
Weber (U8), Lea Emminger 
(U12), Hannah Pinnekamp 
(U15) und Linus Vette (U15). 
Auch bei der Jugend wur-
de die beliebte Mixed-Kon-
kurrenz ausgespielt. Tessa 
Schipke/Jan Dreischoff hol-
ten sich den Titel gegen Jule 
Weber/Claas Berlage.

Die Siegerehrung wurde 
vom Vorstandsvorsitzenden 
Bernd Horstkötter, Sportwart 
Frank Pinnekamp und Ju-
gendwartin Michaela Pinne-
kamp vorgenommen.

Ontrup, Aupke und
Fallenberg vorne

Tennis: Clubmeisterschaften des SVR

Die Finalisten der TCR-Clubmeisterschaften.	 Foto: pr

Discofox stand auf dem Programm beim 
Workshop, den die Tanzsportabtei-

lung der SG Sendenhorst am Wochenende abgehalten hat. 
Unter der Leitung von TSA-Tanztrainer Wolfgang Römer 
und seiner Partnerin Ute Pioch fanden die Paare einen 
Einstieg und einige tiefere Einblicke in den beliebten Tanz. 
Zum Abschluss zeigten Römer und Pioch noch, wie das Er-
lernte in Perfektion aussieht. Für Fortgeschrittene bietet 
die TSA am 9. November einen eigenen Workshop an. An-
meldung bei Rolf vom Werth, Tel. (02526) 939794.      Foto: pr

Schulmeisterschaft und Pilotprojekt: Der Westfälische Tennis-Verband (WTV) richtet erstmals im Kreis Warendorf an 
der Katholischen Grundschule in Rinkerode einen so genannten „Low-T-Ball“-Wettbewerb aus. Unter den aufmerksamen 
Augen von WTV-Referent Willi Brunert sowie zahlreicher Eltern und Lehrer griffen die 160 Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule am Montag und Dienstag in acht Gruppen zu den Tennisschlägern. Sie schlugen damit leichte, große Bälle 
– meist – unter einer Brettbarriere hindurch und versuchten so, gegen ihre Gegner zu punkten. Brunert betonte, Ziel des 
Spiels sei es, die Kinder langsam an das Tennisspielen heranzuführen. Die notwendige Ausrüstung für die ungewöhnliche 
Schulmeisterschaft brachte der Referent gleich mit. Unter den Gruppensiegern der Grundschule wird im heutigen Finale 
die Meisterschaft entschieden.	 Text/Foto: Schneider

Pilotprojekt an
der Grundschule

Sendenhorst • Eine zusätz-
liche und abwechslungs-
reiche Trainingsmöglichkeit 
bietet die SG-Handballabtei-
lung seit Beginn der neuen 
Spielzeit ihren B-Jugend- 
und Seniorenmannschaften 
an. Den Verantwortlichen ist 
es gelungen, einen Koope-
rationsvertrag mit der Wel-
lness Oase in Drensteinfurt 
abzuschließen. Samstags 
und sonntags können die 
Handballer als zusätzliche 
Trainingseinheit die Kurse 
Zumba, Pilates, Spinning, 
Hanteltraining und Tai-Bo 
belegen. In speziellen Fällen 
bietet der Partner der SG auch 
Rückenaufbaukurse an. Die 
Trainer können in Absprache 
mit Nadine Gionkar die Ter-
mine reservieren. • vol

Abwechslung
für Handballer

Kreisliga: FC Nordkirchen – 
Fortuna Walstedde: 2:9. Mit 
einem ungefährdeten Aus-
wärtssieg beim FC Nordkir-
chen verteidigten die Fortu-
nen ihre weiße Weste in der 
noch jungen Saison.

Durch die Erfolge von Jörg 
Freiherr/Christoph Nulle und 
Ralf Becker/Dirk Bohnen-
kamp gingen die Fortunen 
nach den Doppeln mit 2:1 in 
Führung. Nach der Niederla-
ge von Hans May gegen den 
Spitzenspieler der Gastgeber 
konnten die „Nokis“ zwar 
noch einmal ausgleichen, 
doch die restlichen Einzel 
gingen komplett an die Gäste. 
Beim Stand von 5:2 bewiesen 
Dirk Bohnenkamp, Stefan 
Bohnenkamp, Jörg Freiherr 
und Hans May Nervenstärke 

und setzten sich knapp im 
Entscheidungssatz durch.

„Wir freuen uns schon auf 
unser erstes Spitzenspiel ge-
gen die ebenfalls noch ver-
lustpunktfreie DJK Westfalia 
Senden II mit dem Ex-Fortu-
nen Tobias Menke“, ist der 
Blick von Jörg Freiherr schon 
nach vorne gerichtet. • tj

Blieb im Einzel und Doppel 
in Nordkirchen ungeschla-
gen: Ralf Becker.	 Foto: tj

Fortunas Auswärtssieg
zu keiner Zeit gefährdet
TT: Walstedder immer noch mit weißer Weste

1. Kreisklasse: SC Grem-
mendorf – SVD: 9:6. Nach 17 
Pflichtspielen in Folge ohne 
Niederlage hat es die Tisch-
tennis-Herren des SVD nun 
erwischt. In Gremmendorf 
kassierten die Stewwerter 
eine 6:9-Niederlage, wobei 
der Ausfall des kompletten 
mittleren Paarkreuzes gegen 
einen in Bestbesetzung antre-
tenden Gastgeber nicht kom-
pensiert werden konnte.

In einer hart umkämpften 
Partie gelang dem SVD zu 
Beginn nur ein Doppeler-
folg durch Volker Schydlo/
Karsten Steenbrede (3:2). Ma-
gnus Losinzky/Marco Finke 
(2:3) sowie Manuel Losinz-

ky/Hans Hesse (0:3) mussten 
ihren Kontrahenten gratulie-
ren. Über ein Jubiläum durfte 
sich Karsten Steenbrede freu-
en, der sein 25. Einzel in Se-
rie für die Drensteinfurter ge-
wann und danach auch sein 
zweites Match für sich ent-
schied. Die weiteren Punkte 
fuhren Magnus Losinzky, 
Manuel Losinzky und Marco 
Finke ein, wobei in einigen 
weiteren Begegnungen noch 
mehr möglich gewesen wäre.

Am Dienstag, 1. Oktober, 
könnte die Revanche er-
folgen. Um 20 Uhr erwartet 
der SVD die zweite Mann-
schaft des SC Gremmendorf 
in der Hauptschule. • st

Siegesserie des SVD in
Gremmendorf gerissen
TT: Ausfälle waren nicht zu kompensieren

Teilnehmer für
Studie gesucht

Drensteinfurt • Für eine 
wissenschaftliche Studie im 
Zuge ihrer Bachelor-Arbeit 
sucht Studentin Vanessa 
Buxtrup (Bild) Freiwillige. 
Die 22-Jährige, die ein duales 
Studium zur Fitnessökono-
min absolviert, will in ihren 
Untersuchungen die Auswir-
kungen von Sport auf die Kör-
perzusammensetzung und 
Ausdauerleistung erforschen. 
Gesucht werden Teilnehmer/
innen, die seit mindestens 
einem Jahr keinen Ausdau-
ersport betrieben haben. 
Das Training 
findet acht 
Wochen lang 
drei Mal pro 
Woche für 30 
bis 40 Minu-
ten statt und 
ist kostenlos. 
Eine Info-Ver-
anstaltung ist 
am Sonntag, 
29. Septem-
ber, um 13.30 
Uhr in der Wellness Oase. 
Wer Fragen hat, kann sie per 
E-Mail an info-ausdauerstu-
die2013@gmx.de stellen.
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Albersloh • Zwei Mal im 
Jahr veranstaltet das Aktuelle 
Forum der Volkshochschule 
Ahaus eine so genannte Fahr-
rad-Kultur-Tour. Sie führte 
diesmal von Münster aus ent-
lang des Dortmund-Ems-Ka-
nals durch die Hohe Ward 
nach Albersloh. 

Dort empfing am Samstag- 
nachmittag „Kiepenkerl“ 
Willi Berheide die Gruppe 
gemeinsam mit Siegfried 
Brandenfels. Die wissbegie-
rigen Gäste interessierten 
sich sehr für die Albersloher 
Geschichte und besonders 

für die St. Ludgerus-Kirche 
inmitten des Dorfes. 

Willi Berheide informierte 
spannend und humorvoll 
über architektonische und 
geschichtliche Besonder-
heiten des Gotteshauses, 
das seinen Ursprung im 13. 
Jahrhundert hat. Danach bot 
Siegfried Brandenfels den be-
geisterten Zuhörern eine mu-
sikalische Delikatesse – mit 
klassischer Kirchenmusik auf 
dem Bandonium. Nach fröh-
licher Einkehr in einen Wirts-
haus traten die Radfahrer den 
Heimweg an. • gez

Nach Wolbeck zum Tiergarten ra-
delten jetzt trotz des 

nicht allzu guten Wetters 35 Teilnehmer mit der Sendenhor-
ster Kolpingsfamilie. Wolfgang Schürmann (r.) vom Nabu 
begleitete sie und sprach unter anderem über den ältesten 
Baum vor Ort: Die Donnereiche soll 300 Jahre alt sein und 
einen Stammumfang von 4,70 Metern haben. Alfons Frede-
weß bedankte sich bei Wilma und Klaus Woeste für die gut 
vorbereitete Tour. Die letzte Fahrradtour in diesem Jahr ist 
am Donnerstag, 17. Oktober, geplant. 		      Foto: pr

Sendenhorst • Die Senden-
horster Opernfreunde begin-
nen die Spielzeit 2013/2014 
mit der Mozart-Oper „Figaros 
Hochzeit“ am 24. November 
im Theater Dortmund. Nach 
Richard Wagners „Tristan 
und Isolde“ am 2. Februar 
(Anmeldung abgeschlossen), 
folgt am 27. März der Besuch 
der Oper „Tosca“ in Bonn. In-
teressenten – auch von außer-
halb – sind stets willkommen 
und können sich für Infos an 
Bernd Michel, Tel. (02526) 
2159, wenden.

Sendenhorst

Opernfreunde
unterwegs

Stadt- und Feuerwehrkapelle Sendenhorst bei 18. Landeswertungsspielen erfolgreich
Sendenhorst • Der 22. 
September war für die 
Mitglieder der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle Sen-
denhorst nicht nur im 
Hinblick auf die Bundes-
tagswahl ein wichtiger 
Termin. Für die Musi-
ker stand das 18. Lan-
deswertungsspielen im 
Vordergrund, bei dem 
sich Orchester und Spiel-
mannszüge aus ganz NRW 
einer Fachjury stellten.

Mit erschöpften und glück-
lichen Musikern und zwei 
neuen Trophäen im Gepäck 
kehrte am Sonntagabend der 
Bus aus Rietberg zurück. 
Ein langer und erfolgreicher 
Tag ging zu Ende, an dem so 
mancher gleich zwei Mal auf 

der Bühne sein Können unter 
Beweis stellen durfte. Denn 
neben dem Hauptorchester 
hat auch das Jugendorchester 
an einer eigenständigen Wer-
tung teilgenommen.

Etwa 55 Musiker hatten 
sich in Sendenhorst in Rich-
tung Emsstadt Rietberg auf 
den Weg gemacht. Pünktlich 
um 10.30 Uhr saß dann das 
Jugendorchester auf der Büh-
ne. Unter der Leitung von 
Kevin Linnemann wurden 
die beiden Stücke „Celebra-
tion And Song“ und „A Kle-
zmer Karnival“ vorgetragen. 
Da die meisten der Musiker 
noch keine Wertungsspiele 
mitgemacht hatten, war die 
Nervosität und Anspannung 
vor dem Auftritt deutlich zu 

spüren. Umso mehr freute 
die anschließende sehr gute 
Bewertung der Juroren, die 
vor allem das junge Durch-
schnittsalter hervorhoben.

Kurze Zeit später nahm 
auch das Hauptorchester 
auf der Bühne Platz. In der 
Wertungskategorie Oberstu-
fe präsentierten sie unter 
Martin Pasternak die Stücke 
„The New Village“ und „Ho-
bbits“. In der Abschlussver-
anstaltung ab 17 Uhr wurden 
dann die Ergebnisse bekannt 
gegeben: Das Hauptorche-
ster erreichte mit 85 von 100 
Punkten eine Silbermedaille 
in der Oberstufe und das Ju-
gendorchester übertraf diese 
Punktzahl in der Unterstufe 
sogar noch.

„Wir führen diese sehr gute 
Punktzahl auf unsere Ju-
gendarbeit zurück. Bei uns 
bekommt die Jugend profes-
sionellen Unterricht zu guten 
Konditionen. Das zahlt sich 
aus“, sagt Michael Chudalla, 
Erster Vorsitzender.

Die nächsten Höhepunkte 
im Kalender der Sendenhor-
ster Musiker stehen bereits 
an: Am 9. und 10. November 
wird in der Aula der Real-
schule wieder das im zwei-
jährigen Rhythmus stattfin-
dende Konzert gegeben, bei 
dem auch einige der Stücke 
vom Wertungsspielen zu 
hören sein werden. Karten 
sind in Kürze bei den Vorver-
kaufsstellen Pöttken und Rei-
sefieber zu erwerben.

Besucher aus Ahaus
treffen „Kiepenkerl“
Jahresausflug hatte Albersloh zum Ziel

Zwei Trophäen im Gepäck
Die Feuerwehrkapelle Sendenhorst schnitt mit beiden Orchestern beim Wertungsspielen in Rietberg gut ab.	 Foto: pr

Die Kunst des
Stockkampfes

Sendenhorst • Einen Work-
shop zum Einstieg in die 
Stockkampfkunst für Er-
wachsene bietet der Senden-
horster Verein Beweggründe 
am Freitag, 4. Oktober, von 
18.30 bis 21.30 Uhr im Forum 
Schleiten an. Die Leitung ha-
ben Martina Lackmann und 
Hubert Bisping, dabei sein 
kostet 18 Euro. Mit diesem 
Kurzworkshop soll ein erster 
motivierender Einstieg und 
inspirierender Einblick in die 
Möglichkeiten des Einsatzes 
von Stöcken geben. Das per-
sönliche Erleben anhand 
vielfältig angeleiteter Übun-
gen steht dabei zunächst 
im Vordergrund. Bei ausrei-
chender Nachfrage ist eine 
Fortsetzung des Angebotes 
beabsichtigt. Anmeldung bis 
zum 1. Oktober in der Psy-
chomotorischen Förderstelle, 
Tel. (02526) 950103, E-Mail: 
beweggruende@t-online.de.

www.beweggruende.de

Mittwoch, 25. September 2013
KreisKurier8 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Stellenangebote

Magdheide 21
59394 Nordkirchen

Tel. 0 25 99 / 8 41 oder 71 82

Reinigungskraft
für Busse ab sofort auf
450-4-Basis gesucht.

Reinigungskraft
für Busse ab sofort auf
450-4-Basis gesucht.

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

Bautechniker(in)/ Bauzeich-
ner(in) o. ähnl. als Nebentätigkeit
zu sofort o. später gesucht. Aufga-
ben: Erstellung bzw. Bearbeitung
von Bauplänen als Arbeitsausfüh-
rungs-, und Abrechnungsplänen.
Erstellung von Mengenermittlun-
gen nach VOB. Arbeitszeiten und
Entgeld nach Absprache/Vereinba-
rung. Bewerbung bitte telef. an:
02591/9855-12, per E-Mail an:
ralf.sievert@sievert-gmbh.com,
oder per Post an: Georg Sievert
GmbH, Carl-Benz-Straße 11,
59348 Lüdinghausen

Hauhaltshilfe dienstags ca. 4 Std.
auf Mauritz ges. Chiffre 412208

Haushaltshilfe für 3 Std./Wo. ge-
sucht. 4 Pers. (keine Haustiere) in
Drens.-Stadtmitte, Tel. 0152-
56272871

Kippsattelzugfahrer u. Aushilfe im
Nahverkehr nach Standort Dülmen
u. Selm gesucht. Tel. 02594-
789060

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Reinigungskraft für Privathaushalt
in Telgte für 3 Std. pro Woche (auf
Minijob-Basis) gesucht. Tel.
0178/4498981

Suchen Reinigungskraft für Büro-
u. Sozialräume in Albersloh, ca 3
Std./Woche, flexibel. Nur auf Steu-
erkarte! Tel. 0173/6412345

Zu sofort: Mitarbeiter/in auf 450,-
€-Basis/Teilzeit/Vollzeit. Erf. im
Service von Vorteil. Tel. Bewer-
bung: 02861-8938435 o.
0170-5231818

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Dezember 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt - Suche Putzhilfe
für 3-4 Std./Woche. Tel.
02508/993949

Putz- u. Bügelhilfe, ca. 7 Std á
11€ auf Mini-Job-Basis in Senden
ges. Tel. 02597-9399888

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Verkäuferin, 41 J., sucht Teilzeit-
stelle in Lüdinghausen und Umge-
bung. Tel. 02591-965460

Geschäftliches

Kostenlose Abholung, von Altkleidersamm-
lungen: Damen-, Herren- und Kindersachen,
Schuhe und von allem aus Elektroschrott.

Tel. 01 76 - 32 66 45 76

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Dienstleistungen

Professionelle
Mülltonnenreinigung

(0 25 90) 9 38 96 91
(01 75) 1 85 25 36

www.sammies.de

• gegen Schimmel
• gegen Ungeziefer
• gegen üble Gerüche
• keine Vertragsbindung

☎

Hausmeisterarbeiten
z.B. Garten-/Grünpflege, Entrümpelungen und Haushalts-

auflösungen führen wir zuverlässig und preiswert aus.

Helmert Hausservice&02597/6920878

Baumwurzeln ausfräsen,Baum
-und Strauchrodung, Ascheberg
0160/2524530

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Meisterbetrieb übernimmt Renov.,
Trockenbau-, Fliesen-, Maler-, Lam.
+ Innen- u. A.putzarb., o.a.Tel:
0157/87 13 23 59

Zaunsysteme Laabs; Doppelstab-
zäune, Sichtschutz, Tore u. Zaunzu-
behör, Liefer- u. Montageservice.
Tel.: 02595/385773

Automarkt

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

BMW

320 D Touring, Bj. 01/07, 1. Hd.,
unfallfr., schwarz-met., DPF, 162
tkm, alle Insp., AHK, Sitz-Hzg., Kli-
maautom., Tempom., Top-Zust., 8-
f. bereift, 9.500€Tel. 0157-
78094687

Ford

KA, Bj. 99, 2. Hd., erst 130 tkm, Euro
3, grüne Plakette, WR, R, guter Zu-
stand, 1 Jahr Tüv, 780€Tel.
0151-17902203

Mondeo Kombi, Bj. 98, Euro 3, 2.
Hd. guter Zustand, Tüv/Au 2 J.,
1450€Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Carpoint Am Kanal kauft PKW al-
ler Art zu fairen Preisen, egal in
welchem Zustand Tel 0173/3 87
85 07 od. 02305/5 30 98 18

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Tel.0172/5433978 Kaufe KFZ,
auch Unfall, Motorsch & sonst. De-
fekte. Komme u. zahle bar, bis 21
Uhr. Tel. 02541/9689275

Zahle mind. 120 €für jeden Alt-
wagen bei kostenloser Abholung
mit Verwertungsnachweis. Auto-
verwertung A. Fahnenbrauck Tel.
02564/398876

Machen Mitarbeiter falsche
Angaben zu ihren Arbeitszei-
ten, kann sie das den Job kos-
ten. Dasselbe gilt für Vorge-
setzte, die wissentlich falsche
Angaben ihrer Mitarbeiter in
Bezug auf die geleisteten Ar-
beitsstunden abnicken. Das
hat das Landesarbeitsgericht
Rheinland-Pfalz entschieden
(Az.: 10 Sa 6/13). Auf das Ur-
teil weist der Deutsche An-
waltverein hin.
In dem verhandelten Fall

hatte ein Vorgesetzter einige
Mitarbeiter vor Schichtende
nach Hause geschickt. Grund
war ein Stromausfall, ausge-
löst durch ein Gewitter. Nach
Ansicht des Vorgesetzten hat-
ten die Mitarbeiter nicht
mehr arbeiten können. Ob-
wohl die Angestellten fast

drei Stunden vor Schicht-
ende nach Hause gegangen
waren, notierten sie auf ih-
ren Zeiterfassungskarten
einen vollen Arbeitstag von
acht Stunden. Der Vorge-
setzte überprüfte die Zei-
ten und zeichnete sie ge-
gen. Als der Arbeitgeber
davon erfuhr, kündigte er
dem Vorgesetzten fristlos.
Zu Recht. Der Arbeitge-

ber müsse auf eine korrek-
te Dokumentation der Ar-
beitszeit vertrauen kön-
nen. Wenn ein Vorgesetz-
ter vorsätzlich falsche An-
gaben mache, verletzte er
damit seine Pflicht zur
Rücksichtnahme gegen-
über dem Arbeitgeber. Ei-
ne fristlose Kündigung sei
daher gerechtfertigt. dpa

Auf
Arbeitszeitbetrug
folgt Kündigung

Anwaltverein informiert

Wer irgendwann auf dem Chefsessel sitzen möchte, sollte in
den Spiegel schauen: Alles, was optisch zu auffällig wirkt,
schadet Karrieristen auf dem Weg nach oben. Neben Tat-
toos oder zu langen Haaren kann es für Männer vor allem
der Bart sein, der der nächsten Beförderung im Weg steht.
Ein Bart vermittle oft einen finsteren Eindruck - ein guter
Chef dagegen zeichne sich durch offenes und freundliches
Auftreten aus, erklärt der Managercoach Stefan Wachtel
aus Frankfurt. Deshalb rate er Bartträgern, die Karriere ma-
chen wollen, in den meisten Fällen zum Rasierer. dpa

Bart kann der Karriere schaden

Unternehmen dürfen ihren Angestellten verbieten, wäh-
rend der Arbeit zu rauchen. Der Arbeitgeber kann die Zahl
der erlaubten Raucherpausen frei festlegen, erklärt Natha-
lie Oberthür, Fachanwältin für Arbeitsrecht in Köln. In vie-
len Betrieben werde die Zigarette zwischendurch geduldet,
in anderen Firmen wiederum müsse die Raucherpause
nachgearbeitet werden. Während der gesetzlich vorge-
schriebenen Mittagspause von 30 bis 45 Minuten aber kön-
ne der Arbeitnehmer so viel rauchen, wie er wolle. dpa

Chef darf Raucherpausen verbieten

KURZ BERICHTET

Von rund 2,8 Millionen ge-
ringfügig Beschäftigten, die
seit Jahresbeginn einen Mini-
job annahmen, führten An-
fang August nur 621000 oder
23,8 Prozent Beiträge in die
Rentenkasse ab. Der Rest ließ
sich von der Pflicht befreien.
Das geht aus einer Antwort

der Bundesregierung auf eine
Grünen-Anfrage hervor, die
der Nachrichtenagentur dpa
vorliegt. Die Opposition
sprach von einem Scheitern

der Versicherungspflicht. Das
Arbeitsministerium sieht da-
gegen einen Erfolg nach we-
nigen Monaten.
Anfang des Jahres wurde

nicht nur die Verdienstober-
grenze für die rund sieben
Millionen Minijobber von 400
auf 450 Euro heraufgesetzt.
Für Neu-Minijobber kam eine
Versicherungspflicht zur ge-
setzlichen Rentenversiche-
rung hinzu, von der sich Be-
troffene auf Antrag aber be-
freien lassen können.
Der rentenpolitischer Spre-

cher der Grünen-Fraktion,
Wolfgang Strengmann-Kuhn,
hält die von Bundesarbeitsmi-
nisterin Ursula von der Leyen
(CDU) durchgesetzte Pflicht
für gescheitert. Die meisten
Minijobber steuerten nach

wie vor auf Altersarmut zu –
mehr als drei Viertel von ih-
nen, vor allem Frauen, seien
nicht versichert. „Von der
Leyen verspricht viel Gutes,
aber sie liefert Altersarmut.“
SPD-Fraktionsvize Elke Fer-

ner kritisierte, die Rentenver-
sicherungspflicht habe sich
„als nächste leere Schachtel
im Geschenkeladen von
Schwarz-Gelb erwiesen“. Ei-
ne grundlegende Reform der
Minijobs sei nötig.
Das Bundesarbeitsministeri-

um erklärte dagegen: „Rund
24 Prozent Minijobber mit
Rentenversicherung sind
nach nur sieben Monaten ein
Erfolg und ein beachtlicher
Wert.“ Vor Einführung der
Pflicht habe dieser Anteil im
Dezember 2012 bei nur 5,6

Prozent gelegen. Viele gering-
fügig Beschäftigte seien zu-
dem bereits anderweitig ab-
gesichert, etwa über einen
parallelen regulär sozialversi-
cherungspflichtigen Job. Uni-
on und FDP wiesen die Vor-
würfe ebenfalls zurück.
Der Deutsche Gewerk-

schaftsbund (DGB) forderte
eine Reform der Minijobs, da-
mit reguläre Arbeitsplätze
nicht länger aufgesplittet
würden und mehr ordentli-
che Teilzeitarbeitsplätze ent-
stünden. „Das Problem ist der
Minijob selbst, weil hier zu-
meist Hungerlöhne gezahlt
werden, von denen man sich
ohnehin keine anständige
Rente aufbauen kann“, sagte
DGB-Vorstandsmitglied An-
nelie Buntenbach. � dpa

Neu-Minijobber müssen inzwi-
schen Beiträge in die Renten-
kasse zahlen. Es sei denn, sie
lassen sich befreien. Laut einer
Zwischenbilanz folgt nur
knapp ein Viertel der Versiche-
rungspflicht – ein Erfolg oder
ein Flop?

Weniger als ein Viertel der Minijobber zahlt Beiträge ein

Bei der Rente außen vor
Viele Minijobber steuern auf Altersarmut zu. Foto Kay Nietfeld/Symbol

Viele junge Auszubildende
kommen insgesamt gut klar,
haben aber Schwächen in ein-
zelnen Bereichen. Manchmal
sind es gerade die ersten No-
ten in der Berufsschule, die
den Jugendlichen Angst ma-
chen. „Dann kann man zum
Beispiel den Ausbilder um
Hilfe bitten und sich etwas er-
klären lassen, das man nicht
verstanden hat“, sagt Nico
Schönefeldt, Ausbildungsex-
perte beim Deutschen Indus-
trie- und Handelskammertag
(DIHK). Wer sich überfordert
fühlt, sollte das in jedem Fall
rechtzeitig ansprechen, rät
Schönefeldt. „Unter Umstän-
den gibt es gar keine fachli-
chen Mängel, aber man
braucht Hilfe beim Zeitmana-
gement oder bei der Arbeits-
organisation.“ dpa

Rasch
um Hilfe
bitten

Im Urlaub noch einen Zweit-
job anzunehmen, kann Ar-
beitnehmern im schlimmsten
Fall eine Abmahnung einbrin-
gen. Das teilt der Deutsche In-
dustrie- und Handelskam-
mertag mit. Zweck des Ur-
laubs sei es, sich zu erholen.
Laut dem Bundesurlaubsge-
setz sind deshalb alle Er-
werbstätigkeiten in den Feri-
en verboten, die diesem
Zweck entgegenstehen. So
dürfen Büroarbeiter zum Bei-
spiel keinen weiteren Bürojob
annehmen. Kein Problem sei-
en dagegen Tätigkeiten, die
sich vom Arbeitsalltag deut-
lich unterscheiden. So darf
ein Büroarbeiter in den Feri-
en zum Beispiel im Biergarten
arbeiten. � dpa

Nicht jeder
Nebenjob ist

erlaubt

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de
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10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr
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en

ei
ng
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ro
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en

!“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“

G RLS 4u
pauschalclub-girls4u.com

Gutenbergstraße 19 · 59379 Selm
0 25 92 / 9 78 64 73

NEUERÖFFNUNG am 19.09.2013
unter neuer Leitung!

Priv. Ambiente
Lily 24 neu aus Kenia
Jule,Tinau.SusanneDD
Tabulose Momente ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523

Heiße GK-Erotikmassagen
mit HAPPY END! Und viel viel mehr, privat.

MS-City 02 51-2 70 54 96 WWW.SWINGERCLUB-LUENEN.DE
Fr. + Sa. ab 20 h

Tel. 0 23 06/74 05 02

Sie, 48 J., charmant u. zärtlich,
verwöhnt dich in privater Atmosphäre.

Tel. 01 63/7 57 34 08
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MS-Nienberge

Carmen
Mo.-Fr.10-20Uhr · 0163 -9285332od.02533-9349578

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

G u t s c h e i n
  für einen Reibekuchen!

AUS FRISCHEN KARTOFFELN

LEINENwEbERSTR. 11  
48317 dRENSTEINFURT · TEL.: 0171/1 74 69 90

XXL - Format aus 
der XXL Pfanne 

ganz lecker und schnell!
Immer donnerstags

von 11-18 Uhr
auf dem Parkplatz der

Fa. dortmann
drensteinfurt

Kostenlose Abholung, von Altkleidersamm-
lungen: Damen-, Herren- und Kindersachen, 
Schuhe und von allem aus Elektroschrott.

Tel. 01 76 - 32 66 45 76

Wir suchen eine erfahrene  
Verstärkung für unser Team für den 

Rezeptionsbereich

Medizinische Fachangestellte
für internistisch /schmerztherapeuthische 

Praxis ab sofort.
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen 
Arbeit haben, sind Sie bei uns richtig.

RÖ-Fachkundenachweis erwünscht, kann 
aber auch erworben werden.

Schicken Sie uns Ihre  
Berwerbungsunterlagen an
Praxis am Kirchplatz
Dr. med H. Binsfeld

Kirchplatz 7 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508-9041

Suchen 
Sie neue 
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Suchen 
Sie neue 
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Stellengesuche

Geschäftliches

Dienstleistungen

Automarkt

BMW

Ford

Kaufgesuche

VerschiedenesGeschäftliches

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de ärzte ohne grenzen e.V. • Am Köllnischen Park 1 • 10179 Berlin

Spendenkonto 97 0 97
Bank für Sozialwirtschaft 
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

 

E-Mail 

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 
 Informationen zur Mitarbeit im Projekt
  Allgemeine Informationen über 
ärzte ohne grenzen

 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

11
10

49
92

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen 
in Not. Schnell, unkompliziert und in rund 
60 Ländern weltweit. Unsere Teams arbeiten 
oft in Konfl iktgebieten–selbst unter schwierig-
sten Bedingungen. Ein Einsatz, der sich lohnt: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Träger des Friedensnobelpreises

WERDEN SIE TEAMPLAYER.

©
 T

on
 K

oe
ne

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellDreingau Zeitung: Davensberg + Herbern

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + Bösensell

Tel.:02508 - 99 03 0
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Wir sorgen für eine umfassende 

und qualifizierte Ausbildung in 

einem dynamischen Unternehmen

mit abwechslungsreichen und 

verantwortungsvollen Aufgaben. 
 

 

 

 
 

Anne Freitag 

Betriebsleitung 
  

 

 

 

 

  

Knubel GmbH & Co. KG 

Industrieweg 5, 48324 Sendenhorst 

Tel. (02526) 9340-0, www.knubel.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 
 

                                    uuuusbildungsbildungsbildungsbildung    mit mit mit mit     

                                    PPPPerspektivenerspektivenerspektivenerspektiven    
    

Wir bilden aus:Wir bilden aus:Wir bilden aus:Wir bilden aus:    

• AutomobilkaufmannAutomobilkaufmannAutomobilkaufmannAutomobilkaufmann m/w m/w m/w m/w    

• KfzKfzKfzKfz----Mechatroniker m/wMechatroniker m/wMechatroniker m/wMechatroniker m/w    

• Fachkraft für Fachkraft für Fachkraft für Fachkraft für     

Lagerlogistik m/wLagerlogistik m/wLagerlogistik m/wLagerlogistik m/w    

Wir freuWir freuWir freuWir freuen uns en uns en uns en uns auf Ihreauf Ihreauf Ihreauf Ihre    

Bewerbung!Bewerbung!Bewerbung!Bewerbung!    

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

4. BIM

10.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 26. September 2013

Westtorhalle, Westtor 31 a

Berufsinformationsmesse

in Sendenhorst

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Berufsinformationsmesse in Sendenhorst
Donnerstag, 26. September 2013

10:00 bis 17:00 Uhr
Westtorhalle, Westtor 31a

4. BIM

Wie soll ein Schüler in Erfah-
rung bringen, ob ein Beruf, 
mit dessen Wahl er gedank-
lich vielleicht schon liebäu-
gelt, auch wirklich der rich-
tige für ihn ist? Am besten 
im direkten Kontakt mit Men-
schen, die sich mit seinem 
Wunschberuf auskennen.

Aber wo und wann kommt ein 
solches Gespräch möglichst 
locker und ungezwungen zu-
stande? Auf einer Berufsinfor-
mationsmesse, denn dort sind 
beide Seiten zweifellos anei-
nander interessiert: Die eine an 
der eigenen Präsentation – die 
andere an der Information. Eine 
weitere Parallele: Beide sind 
auf der Suche.

Finden können sie sich auf 
der Berufsinformationsmesse 
der Stadt Sendenhorst, die am 
Donnerstag, 26. September, 
bereits zum vierten Mal stattfin-

den wird. Die organisatorischen 
Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren, heißt es in einer 
Mitteilung der Stadtverwaltung.

Nach Aussage des städtischen 
Wirtschaftsförderers Günther 
Brandherm haben 52 Unterneh-
men, Bildungsträger und Be-
ratungsstellen ihre Teilnahme 
zugesagt; dies sei eine erheb-
liche Steigerung gegenüber der 
Messe vor zwei Jahren. Bürger-
meister Berthold Streffing wun-
dert dies nicht, schließlich habe 
sich diese Messe zu einer er-
folgreichen Plattform entwickelt: 
„Es liegt hier eine klassische 
Win-Win-Situation vor, sowohl 
Aussteller als auch Besucher 
profitieren davon.“

Ziel dieser Informationsmes-
se, so Wirtschaftsförderer 
Brandherm, sei einerseits die 
Präsentation von örtlichen und 
regionalen Unternehmen und 

Bildungseinrichtungen mit ihren 
vielfältigen, reizvollen und zu-
kunftsträchtigen Ausbildungs-, 
Studien- und Qualifizierungs-
möglichkeiten. Andererseits 
gehe es darum, die Schüle-
rinnen und Schüler bei ihrer 
Wahl des richtigen Berufes zu 
unterstützen. Vertreter nam-
hafter Ausbildungsbetriebe und 
Bildungsträger aus dem Kreis-
gebiet stellen sich vor und ste-
hen während der Messe zum 
persönlichen Gespräch für 
Schülerinnen und Schüler, aber 
auch für deren Eltern, zur Ver-
fügung.

Es gibt wertvolle Informati-
onen aus erster Hand zu:

• Möglichkeiten der Ausbil-
dung in der Stadt und der Re-
gion,

• Berufsbildern und deren Zu-
kunftsperspektiven,

• Zugangsvoraussetzungen 
und Qualifikationen,

• Weiterbildungsangeboten,
• Trends auf dem Arbeitsmarkt,
• offenen Ausbildungsstellen,
• Praktikumsstellen und
• Karrierechancen.

„Für die Jugendlichen kann 
die Teilnahme an der Messe 
der Türöffner für eine wich-
tige lebensbestimmende Ent-
scheidung sein, für die teilneh-
menden Unternehmen ist sie 
ein wichtiges Instrument, um 
dem Fachkräftemangel entge-
gen zu wirken“, so Brandherm.

Die Berufsinformationsmesse 
findet von 10 bis 17 Uhr in der 
Westtorhalle statt. Neben den 
Schülerinnen und Schülern und 
deren Lehrkräften sind auch die 
Erziehungsberechtigten und 
alle anderen interessierte Per-
sonen sowie Schulen aus den 
Nachbarkommunen eingela-
den. Der Besuch der Messe ist 
kostenlos.

BIM bringt sowohl Unternehmen als auch Schülern Nutzen

Beide Seiten sind interessiert  








 

• 
• 
• 
• 
• 


• 
• 
• 
• 
• 








 





 














 








 

Wir bilden aus!
Altenpflegerinnen / Altenpfleger
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
25.09. - 01.10.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)

2

Auf Kritik reagieren
Sie empfindlich. Aber

sie ist nett gemeint! Vermeiden Sie
allzu aggressives Vorgehen. Sie set-
zen sich zu stark unter Druck. Mit
Gelassenheit erreichen Sie mehr.

Zeigen Sie sich großzü-
gig beim Eingehen

von Kompromissen. Schnelles Ent-
scheiden erleichtert Ihnen die Ar-
beit. Halten Sie mit Ihrer Kritik nicht
allzu lang hinter dem Berg.

Gerade die Partnerschaft
muss gepflegt werden!

Stellen Sie finanzielle Forderungen
zurück. Die Erfolgschancen sind
gering. Sie gehen Probleme gelas-
sen an. Gut so!

Gefühlsverstrickungen
lösen Sie nur mit ein wenig Ab-
stand. Missverständnisse zehren
an Ihren Nerven. Sie unterschätzen
sich. Setzen Sie sich höhere Ziele.

Bringen Sie bei Er-
oberungsversuchen

mehr Geduld auf. Stecken Sie bei
der Arbeit ruhig zurück – es geht
nicht immer nur Vollgas! Mit sensi-
blen Ratschlägen helfen Sie weiter.

Klagen Sie nicht über
emotionale Turbulenzen. Das gehört
dazu. Sie stecken in einer Sack-
gasse. Neue Kontakte helfen weiter.
Erklären Sie Ihr Handeln, dann wird
es akzeptiert.

Sie sind verletzlich.
Zeigen Sie das Ihrem Partner! Sie
blühen bei sinnvoller Arbeit auf.
Aber die ist derzeit Mangelware.
Sie stellen mal wieder die Sinnfrage.
Tun Sie das nicht allein!

Manchmal funken
Partner auf verschiedenen Wellen-
längen – das ist halt so! Rasches
Handeln wird erwartet. Das über-
fordert Sie. Vorsicht: Sie bemerken
nur, was Sie bemerken wollen!

Sie sind unkonzentriert.
Das lenkt von der Liebe ab! Ihre
Begeisterung für eine Sache macht
Sie unvorsichtig. Laden Sie Ihren
Jobfrust nicht zu Hause ab.

Kleine Konflikte steigern
sich ins Grundlegende, wenn Sie
nicht achtgeben. Eine Extrapor-
tion Verantwortung lastet Sie aus.
Wägen Sie in Gelddingen Für und
Wider besonders gut ab.

Ein Flirt bahnt sich
an. Wollen Sie das wirklich? Nichts
aussitzen – derzeit verschlimmert
sich dadurch alles. Ihre Stimmung
schwankt. Ziehen Sie sich ein wenig
zurück.

Nicht erpressen lassen.
Drängen Sie bei Wichtigem auf
Kompromisse! Trotz allem Chaos
behalten Sie den Überblick. Blei-
ben Sie bei Auseinandersetzungen
lieber sachlich.

Mittwoch, 25. September 2013
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 30.09.2013
10.30 Uhr

26 30

300 €

34

Gewinnzahlen vom 23.09.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

Mercedes-Benz

Mercedes Benz 140, Bj. 99, 160
tkm, 60 kw, D 3, blau-met., ABS,
ZV, eFH, alu, 8-fach bereift, Tüv/Au
9/2015, 1750€Tel. 0174-
7805326

Motorräder/Roller/Mofas

Suche Vespa PK 50 + 80, Herkules,
Zündapp + Kreidler. Tel. 0172-
2832653

Verk. Leike Motorroller LK 125
T-7 als Ersatzteilträger, 150,-€. Tel.
01520/4026764

Peugeot

Peugeot 206 Automatik, Klima,
3-trg., schwarz, 75 PS, top gepfl.,
Bj. 99, 68 tkm, Ganzjahresreifen,
Zahnr. neu, HU 10/14, 2.950,-€ VB.
Tel. 0173/9211115

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

4 So.-Reifen, neu, Fulda Carat,
205/60 R16, VB 200,-€. Tel.
0179/5253893

4 WR 185/65 R14, Dot. 2010, wie
neu, FP 140,-€. Tel.
0173/2742913 ab 15 Uhr

4 WR 195/50 R15 auf Felge, für
180,-€ zu verk. Tel.
0251/217501

Pferdeanhänger Böckmann Classic
Vollpoly mit Sattelkammer, VB
2.700 €. Tel. 0163/2551738

Volkswagen

VW Fox 1,2 l, 04/06, 40 kW, schw.,
70 tkm, HU 10/14, 3.500,-€. Tel.
0151/55690807 MS

Wohnmobile

Barankauf aller Wohnmobile Tel.
0800-186 00 00 (gebührenfrei)
bundesweit seriös Fa. Wohnmo-
bilpark

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Garagen

Garage zum 1.10.13, Mtl. 50,-€,
MS, Heroldstr. Tel.
0251/9196960

Immobilien Ankauf

Nette 4-köpfige Familie möchte
gerne ihren Traum vom eigenen
Haus in Drensteinfurt verwirkli-
chen. Wir suchen ab sofort ein at-
traktives Baugrundstück ab ca. 500
m², oder ein Einfamilienhaus neue-
ren Baujahrs, mind. 140 m², gerne
unterkellert. Wir freuen uns sehr
über Ihren Anruf unter: 02508-
6619045

Immobilien Verkauf

Kiosk in Bergkamen-Rünthe abzug.
Preis VB Tel. 0176-31500894

Rosendahl: Geräumiges Wohnhaus
mit 175 qm Wfl. mit schöner Aus-
stattung / Kamin / Terrasse, Voll-
keller, zu nur 159.000,-€. Tel.
0152-54061825

Mietgesuch

Berufstätiges Paar (51J.) sucht 3
Zi.Whg. ab 70 qm, Wannenbad, gr.
Blk. o. Terrasse, mögl. zentral in
MS. Tel. 0174/4002269 o.
0251/43368

Vermietungen

Kinderhaus, Norderneyweg, 3
ZKB,Blk, Keller, Stellpl., Part., reno-
viert, Laminat, hell + ruhig, kurzfr.
beziehbar, 74 qm, 450,-€ + NK.
Tel. 02534/2932

LH, 5 Gehminuten zum Zentrum, 88
qm, 3 Fam.Haus zu verm., ruhiges
Wohngebiet, Bad m. Fenster, Du-
sche u. Badewanne, G-Wc, Süd/
Westbalkon, AR, Keller, Garage z.
01.01.2014, KM 450€ + NK, Garage
40€ + Kaut. Tel. 0171-8765004

Lüdingh. ELW, ca. 55 qm, 2 Zi., KDB
an einzel Pers., k. Haustiere, KM
290 € + 150€ NK + 3 MM Kaut.,
Garage Tel. 0231-875026 ab 18
h od. 0231-477717895 AB

Nordkirchen, 90 qm Maisonette-
Wohnung, 3,5 Zimmer, ruhige La-
ge, neuwertige Ausstattung, Bal-
kon, zum 01.12.2013, KM 540 EUR,
Tel.: 0160-94877175

Olfen OG-Whg. ca 72qm; 2 ZKDB,
Wc, Balkon, Abstellraum, Keller,
KM 353,- + NK zum 01.11. zu
verm. Tel.: 02595-1202 o.
0152-26883154

Olfen, zentrale Lage, 94 m², 2. OG,
mit Spitzboden, gr. Süd/Westbal-
kon, ab 01.11.2013 Tel. 02595-
98266

Olfen, Zentrum, 3- Zi.-Whg., 90
m² m. Balkon, KM 420 € + NK + 2
MM Kaution, ab sofort Tel.
02595-3627

Olfen-Vinnum, 68 qm Whg., 2 Zi.
KD, Bad m. Fenster, 1. OG, eig. Ein-
gang, 10 qm Balkon, Stellpl., KM
365€ + NK ab 01.01.2014 Tel.
02595-262

Senden-West, Whg. im 2-Fam.-
Haus von privat zu verm., 89,72m²,
3 Zi., Kü, Bad + Balkon, Nachtspei-
cherhzg., ab sofort od. später KM
500€, NK 100€ + 2 MM Kaution.
Tel. 02597-1654

Seppenrade, DG, 40 qm, Wohn/
Schlafzimmer, Küche, Bad, Ab-
stellr., Keller zum 01.01.2014 zu
verm. KM 220€ + NK Tel.
02591-891083

Hallen
in Selm-Bork

versch. Größen, beheizbar,
mit Rolltoren, Sozialräumen,

Büros und Toiletten zu vermieten.
� 0 25 92 - 6 17 41
� 01 72 - 2 31 18 88

Möbel/Einrichtung

Pinienvitrine 2 Glastüren 2x Holz,
H 215 B 120 T 43, VB 380 €, 4 Pi-
nienstühle VB 120 €, Tel. 0160-
99758723 (LH)

Computer/PC

PC HP-Windows 8, Grundlage u.
Tastatur m. Maus, 7 Mon. alt, Mo-
nitor Samsung, 12 Mon. alt, zu
verk. 600,-€ VB. Fax ( da gehör-
los!): 0251/3795642

Dienstleistungen

Umzug/Transporte

Möbelspedition UmzugsTeam 4
Mann, LKW 6 Std. 265,-€ o. 8 Std.
465,-€ inkl. Vers. zzgl. A-Lift, Kü/
Möbel Mont., Kartons, Kostenl. Be-
sicht. Tel:0208/44 44 07 7

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Fahrräder

Kettler Da-Fahrrad, 28er, 5-Gang,
Silber, neuw. Tel. 02591-21799

Tiefeinsteiger Alu-Rad, neuw., NP
270,-€, für 120,-€ zu verk. Tel.
0251/614350

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Aufgabe des Gartens: Rasenmäher
Honda m. Antrieb, Vertikulierer,
Motorsense, Buchsbäume, div.
Pflanzen zu verk. Tel. 02591-
21799

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Kleingarten in Gremmendorf mit
Steinhaus, Strom/Wasser u. allem
Zubehör zu verk. T. 0251/615911

Kopfsteinpflastersteine, groß, ca.
15x17x13 cm, ca. 8 kg/Stck. güns-
tig in Rinkerode abzugeben. Tel.
02538/249

Gesundheit

Fußpflegerin Ich mache gerne eine
prof. Fußpflege bei Ihnen Zuhause.
Tel. 0174-1789869

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ ohne
Schufa! Höhere Beträge mögl.
Auch Rentner+Selbstst. Finanz-
Service, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

!!Achtung!! Kaufe Pelze bis
3000,- €, Krokotaschen, Kristall,
Bilder, Teppiche, Tafelsilber,
Schmuck, Bibeln. Kostenlose
Wertschätzung u. seriöse Ab-
wickl. werden garantiert. T.
0162/8751583

!!Achtung, aufgepasst!! Suche
Bleikristall, Näh- u. Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Pelze, Damenbeklei-
dung, Handtaschen, alte Bibeln,
Hirschgeweihe, Schallpl., Uhren, al-
te Puppen, alte Möbel u. Schmuck.
Seriöse Abwicklung, H. Gerhard.
Tel. 01577/9239586

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Kajak 2er, 3er oder 4er zu kaufen
ges. Tel. 0157-88698021

Suche Bernstein - Korallen - Per-
lenschmuck u. Armband- u. Ta-
schenuhren v. privat.
0163/8019269

Suche hochwertige Teppiche, Va-
sen, Porzellan u. Bleikristall v. pri-
vat. Tel. 0163/8019269

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Kanarienvogel, weibl. gelb, zu ver-
schenken. Tel. 0174/4645080

Kutsche, wunderschöne, historische
Viktoria-Kutsche im Original-Zu-
stand, Scheibenbremse, 1- und 2-
Spänner-Holzdeichsel, VB 4.500 €.
Tel. 02564/32873

Malteser-Mischlinge, 12 Wo. alt,
regelmäßig entwurmt u. geimpft
suchen ein neues Zuhause, VB
300€Tel. 0177-5939285

Reinr. Irish-Setter Welpen zu verk.
Tel. 02561/6106

Tierisch gute Fotos von Ihrem
Vierbeiner- individuelle Bilder zu
fairen Preisen! Info:
0160/4433473, www.s-f-foto-
grafie.de

Unterricht

Hilfe bei Lese-Rechtschreib-oder
Rechenschwäche bietet erf. Päda-
gogin 02597-1482 o. 0160-
99747814

Prof. Unterricht M, D, Engl, Lat,
Franz bietet.Tel. 02387-1212

Suche Schüler/ in f. Nachhilfe
Englisch und Mathe Realschule Kl.
9 in LH, Tel. 02591-893754

Veranstaltungen

Trödelmarkt
Sonntag, 28.10.2012

in Appelhülsen, Schulze-Frenkings Hof.
Jeder kann mitmachen.

Info-Tel. 0 25 81 - 44 66 0
oder 0172 - 5 31 41 01
www.renesmaerkte.de

in Appelhülsen, Parkplatz Schulze-Frenkings Hof
Sonntag, 29.09.2013

29.9. Trödelmarkt auf Gut Wewel
ab 10 Uhr, Aussteller gesucht:
02597-5256 o. www.gut-we-
wel.de

Verkäufe

2 Paar Sicherheitsschuhe 43/44,
Neu, m. Stahlsohle und -kappe, EN
ISO 20345, schwarz/rot gesamt
30€ + Dreifuss 02597-691691

3 x 3 Multi-Funktionstische, 100
x 60 cm, 4-fach höhenverstellb., je
Satz 30,-€. 01520/4026764

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Bastler: 10 Wackerstampfer, defekt,
VB 800 €, 1 Rüttelplatte Wacker
320 kg VS, Tel. 0152/03310964

Designer Jugend-Bett, weiß, ge-
schlemmte Eiche, ausziehbar, FP
150,- €, T. 0170/3177737

Hervorragende Tenor-Posaune,
Marke Edwards/Getzen, enge Boh-
rung, zu verk. Tel.
0176/20485134

Ki.-Schreibtisch (Fa. Moll) NP
580,- €, Platte Buche m. Metall-
beine (stahlblau) + Ablage, NP
580,- €, FP 180,- €, T.
0170/3177737

Kindersitzkissen "Hummel", 60
cm lang; Duschhocker, neu u.
elektr. Schreibmaschine zu verk.,
Preise VS. Tel. 0251/9196960

Markise, 450 x 350 cm, zum Kur-
beln, in weiß/blau/grau, f. VB 70,-€

zu verk. Tel. 0176/84561785

Neuw. Einbauküche mit Marken-
geräten zu verkaufen, VB 1.250,-€.
Tel. 0170/3023689

NOTVERKAUF! Neuer top Siemens
Backofen, NP 1.899,-€, nur 895,-€

+ top Herdset Extra Klasse inkl. Ce-
ran, NP 1.259,-€, nur 795,-€ +
Miele Dampfgarer 50 cm, NP
1.399,-€, nur 795,-€. Alle Geräte
neu + 2 J. Ganatie! Tel.
0251/315637

Repeater von Wireless, neu VB
28€Tel. 0172-2718106

Schlagzeug Magnum Birch B 22,
nur angespielt, wie neu, NP 499,-€,
nur 249,-€ FP! MS 35508 (AB)

Umzugskartons abzug. Tel.
01520-4987349

Verkäufe

Versch. Karnevalskostüme zu
verk. Gr. 42/44, günstig!
02536/294

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

Wohnzim.-Schrank, buchef., 2,70
x 2,10, 250,-€; 3-Sitzer, lachsfarb.,
ca. 2,00 l., VB 150,-€; Tupper-
Schüsseln uvm. Tel.
0251/3948400

Wohnzimmercouchtisch, in Glas,
Umrandung in Stahl/Messing,
1,60x0,75x0,46, 35€ Tel. 02591-
891289

Verschiedenes

Haus- und Garagentrödel im
Haus auf 2 Etg., vom 28.09.-20.10.,
tägl. von 9-19 Uhr. Bei: Eichler in
Selm-Bork, Lünener Str. 89 - für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Tel.: 02592/62719

Wer fährt 7 Senioren von Bork
nach Bad Pyrmont? Hinfahrt am
19.12. und Rückfahrt am
02.01.2014. Tel. 02592-2269976Mittwoch, 31. Juli 2013
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Im Derdel 40
48161 Münster-Roxel
Tel. 025 34 - 9 72 60

HOCH-, TIEF-, BETON- UND
STAHLBETONBAU,
ALTBAUSANIERUNG,
DENKMALPFLEGE, LEHMBAU,
GEBÄUDEDÄMMUNG

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zu sofort oder später

vielseitige Maurer für die Bereiche
Hochbau, Sanierung und Bauerhaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.herbort-bau.de
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Beratung, Planung, Verkauf  und Verlegung 
Von Fliesen und natursteinen

lindenstr. 1 | 59387 ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

eigene moderne ausstellung

Mo- fr 8 -12 und 14-17 uhr

Sa 9 -12 uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des fliesenlegerhandwerks
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Bad- und Heizungstag
Samstag, 28. September

von 10 - 18 Uhr

Bad- & Heizungstag 2013
am Sa., 28. 09. von 10 – 18 Uhr

Schlering feiert über 125-jähriges Bestehen und Sie feiern 
mit! Besuchen Sie das brandneue Bad- und Wellnessstudio 
mit einer beeindruckenden 3D-Bad-Visualisierung, holen Sie 
sich fachkundige Informationen von den zahlreichen Ex-
perten und genießen Sie Münsterländer Leckereien bei 
uns. Ihr Besuch lohnt sich in jedem Fall!

Göttendorfer Weg 2–4 
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11-0 
www.schlering.de

BAD & WELLNESS HEIZUNG ERNEUERB. ENERGIEN KLIMA ELEKTRO

Hauptsache Schlering.

Wir feiern mit Ihnen 

über 125 Jahre Schle
ring ...

Rinkerode • Wer sich nach 
mehr Komfort und frischem 
Design für das eigene Bade-
zimmer sehnt oder in Zukunft 
energiebewusster heizen will, 
der erhält fachkundige Aus-
kunft auf dem Bad- und Hei-
zungstag 2013 der Schlering 
GmbH, der am Samstag, 28. 
September, von 10 bis 18 Uhr 
auf dem firmeneigenen Gelän-
de stattfindet.

Hier werden mittels Live-De-
monstrationen zukunftsorien-
tierte Heizsysteme namhafter 
Hersteller besonders anschau-
lich vorgestellt. „Von der moder-
nen Gas-Brennwertanlage bis 
hin zur Biomasseheizung mit 
einer gekoppelten Solaranla-
ge können sich unsere Kunden 
über die neuesten technischen 
Systeme auf unserem Bad- und 
Heizungstag informieren“, be-
richtet der Geschäftsführer, Di-
plom-Ingenieur Oliver Schlering. 
Nähere Auskunft erhalten die 
Besucher an den aufgestellten 
Info-Trucks und Ständen der 
Partnerfirmen Viessmann, Bu-

derus, Stiebel Eltron und vielen 
anderen. Darüber hinaus vermit-
teln Fachvorträge zu jeder vollen 
Stunde zwischen 11 und 16 Uhr 
aufschlussreich, welches Heiz-
system bestimmten Anforde-
rungen gerecht wird oder wie ein 
in die Jahre gekommenes Bad 
im Altbau professionell in ein 
barrierefreies und komfortables 
Wohlfühlbad verwandelt werden 
kann.

Jede Menge Inspiration für 
die eigene Badezimmergestal-
tung bietet das neu eröffnete 
Bad- und Wellness-Studio. Dank 
3D-Brille bekommen die Kun-
den eine wirklichkeitsnahe Vor-
stellung von ihrem zukünftigen 
Bad. „Im Münsterland sind wir 
der einzige Betrieb, der eine so 
technisch ausgefeilte Bad-Vi-
sualisierung anbietet“, erklärt 
Oliver Schlering stolz. Ein ganz 
persönliches Bild von der Qua-
litätsarbeit der Firma Schlering 
können sich Neugierige am 
Bad- und Heizungstag machen: 
Auf dem Firmengelände wird 
eine Live-Badmontage inklusive 

Fliesenleger-, Maler- und Tisch-
lerarbeiten demonstriert.

Aktuell beschäftigt das Un-
ternehmen 62 Mitarbeiter. Kein 
Wunder, schließlich bietet die 
Firma einen Alles-aus-einer-
Hand-Service an. Schulabgän-
ger, die sich für eine Ausbildung 
bei Schlering interessieren, 
können sich darüber hinaus an 
einem speziell eingerichteten In-
fo-Stand über das Traditionsun-
ternehmen und seine verschie-
denen Berufsfelder informieren.

Auch für das leibliche Wohl 
der Besucher ist gesorgt. Das 
Unternehmen feiert an diesem 
Tag sein über 125-jähriges Fir-
menbestehen und verwöhnt 
Gäste und Gratulanten mit frisch 
Gezapftem sowie Münsterländer 
Leckereien, während sich die 
kleinen Besucher beim bunten 
Kinderprogramm auf dem Ge-
lände amüsieren. „Wir wollen 
an diesem Tag zum einen un-
ser Können und Expertenwis-
sen demonstrieren, zum ande-
ren möchten wir uns aber auch 

als attraktiver Arbeitgeber und 
Unternehmen mit sozialer und 
ökologischer Verantwortung prä-
sentieren“, erläutert der ambitio-
nierte Geschäftsführer.

Aus diesem Grund werden auf 
der Jubiläumsfeier Spenden für 
die Mutter des mittlerweile heim-
gekehrten achtjährigen Elias 
eingesammelt, der entführt und 
über Monate in der Türkei fest-
gehalten wurde. Aufgrund des 
langwierigen Gerichtsverfah-
rens und der vorangegangenen 
Nachforschungen um ihren vom 
Kindsvater entführten Sohn, ist 
seine Familie in finanzielle Not 
geraten. „Wir hoffen, dass un-
ser Firmenjubiläum gut besucht 
wird“, wünscht sich Oliver Schle-
ring, „und dass wir nebenbei 
noch etwas Gutes tun können. 
Wir bitten deshalb unsere Gäste, 
von Geschenken abzusehen.“

Spendenkonto:
Stichwort: „Hilfe für Elias“
Konto-Nr. 302712450
BLZ 40050150
Spk. Münsterland Ost

Schlering hat Grund zu feiern
Rinkeroder Unternehmen lädt am 28. September zum Bad- und Heizungstag ein

So kann ein modernes Wohl-
fühlbad aussehen. Bei der Fir-
ma Schlering gibt es dies alles 
aus einer Hand.              Fotos: pr

Wir gratulieren zum Umbau und bedanken uns
für die angenehme Zusammenarbeit!

T I S C H L E R E I
H. LANGENKAMP
M Ö B E L D E S I G N
ZUM KAISERBUSCH 8
48165 MÜNSTER
TELEFON 0251 - 89 92 50
TELEFAX 0251 - 89 92 515
tischlereilangenkamp@t-online.de
www.tischlerei-Iangenkamp.de

Individuelles Design und Fertigung
•	 Laden-,	Büro-	und	Praxiseinrichtungen
•	Küchen-,	Bad-	und	Kindermöbel
•	Barrierefreies	Wohnen
•	Möbel	aus	Holz,	Metall	und	Glas

... WIR MACHEN DESIGN SICHTBAR

Wir gratulieren zu über 125 Jahre Schlering und zur Neueröffnung Ihres Bad- und 
Wellness-Studios, ganz herzlich möchten wie uns bei Ihnen für die angenehme 

Zusammenarbeit bedanken!

Bad- & Heizungstag 2013
am Sa., 28.09. von 10 – 18 Uhr

Göttendorfer Weg 2–4 
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11-0 
www.schlering.de

BAD & WELLNESS HEIZUNG ERNEUERB. ENERGIEN KLIMA ELEKTRO

Besuchen Sie unsere kostenlosen Fachvorträge
am Bad- & Heizungstag zu folgenden Themen:

11 Uhr: Trinkwasserhygiene – Betreiber in der Pflicht

12 und Ratgeber Badsanierung 
14 Uhr: im Altbau

13 Uhr: Welche Heizung ist die richtige für mich?

15 Uhr: Fördermaßnahmen für Badsanierer & Energiesparer

16 Uhr: Heizungs-EKG: Energieeinsparungen auf der Spur!

Clever sparen und sanieren –  
fragen Sie die Experten!
Clever sparen und sanieren?  
Wir fragen die Experten!

Stöppler-Marczinke
Dekoration & GeStaltunG
MeiSterBetrieB

Gerhart-Hauptmann-Str. 2 
48324 Sendenhorst

Fon 0 25 26 / 93888 -22 Fax -23

Gratulation!
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